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Jeder Zeitabschnitt hat seine Prägung, hinterlässt seine Spuren. Im kirchlichen Le-
ben, im persönlichen Umfeld, am Arbeitsplatz, überall und jederzeit sind wir Einflüs-
sen und Ereignissen ausgesetzt, die wir weder beeinflussen noch aufhalten können. 
So geschehen auch im vergangenen Jahr. 

Mit anhaltender Dauer und zunehmendem Verlauf der Covid19-Pandemie gab es 
da und dort Unmut gegenüber den erforderlichen Massnahmen. Neben Ermü-
dungserscheinungen und Frust machten sich auch eine gewisse Skepsis und  
Ablehnung breit. Dazu trugen widersprüchliche Informationen vor allem in den  
Sozialen Medien und in der Kommunikation untereinander bei. Diese Entwicklung 
machte auch vor den Türen unserer Kirchengemeinden nicht Halt. 

Umso wichtiger ist deshalb, immer wieder die Gemeinsamkeiten zu suchen und  
zu stärken, das christliche Miteinander zu fördern, getreu dem Gebot Jesu: «Du sollst den Herrn, 
deinen Gott, lieben von ganzem Herzen, von ganzer Seele und mit all deiner Kraft und deinem 
ganzen Gemüt, und deinen Nächsten wie dich selbst.» Lukas 10,27.

Die soziale Isolation gerade von älteren, alleinstehenden und sozial benachteiligten Glaubens- 
geschwistern hat sich durch die Pandemie verstärkt. Umso mehr war und ist die Seelsorge auf allen 
Ebenen gefordert. Vieles wurde und wird getan. Die Motivation für den Nächsten zu beten, für ihn 
einzustehen, aber auch für ihn da zu sein, ihm zu begegnen, den Kontakt per Telefon, E-Mail, Whats-
App und anderen sozialen Kanälen zu pflegen oder Hilfestellungen, Besorgungen zu leisten, zeigt 
sehr eindrücklich, dass das Gebot Jesu in all unseren Kirchengemeinden gelebt wird. Dafür bin ich 
herzlich dankbar. 

Die Auswirkungen der Pandemie auf das Gemeindeleben sind gross. Die von den staatlichen  
Behörden festgelegten Massnahmen sind in jedem Land meines Arbeitsbereiches anders und  
haben sich im Verlaufe des Jahres mehrfach geändert. Demzufolge mussten jeweils die Schutzkon-
zepte überarbeitet werden, immer unter dem Gesichtspunkt, dem Gemeindeleben wieder mehr 
Raum zu geben, damit unser Jahresmotto «Christus unsere Zukunft» sichtbar gelebt werden konn-
te. Den Gemeindeverantwortlichen danke ich für die umsichtige Handlungsweise.  

Viele persönliche Begegnungen und Gespräche durfte ich bei meinen Besuchen in den Ländern 
meines Arbeitsbereiches in diesem für sehr viele Glaubensgeschwister erneut schwierigen Jahr  
erleben. Tief berührt haben mich der Glaube und die tiefe Verbundenheit der Glaubensgeschwister 
mit unserer Kirche.  

Der vorliegende Jahresbericht gibt einen Einblick in die Tätigkeit der Neuapostolischen Kirche 
Schweiz. Für die grosse Unterstützung und das Engagement bin ich von Herzen dankbar. Wir wollen 
Gott für das Gelingen und um seinen reichen Segen bitten.   

Herzlich, euer

Jürg Zbinden

Vorwort des Kirchenpräsidenten

Jürg Zbinden
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Übertragungsgottesdienst für die 
Kirchengemeinden in Nord- und 
Ostdeutschland hielt, da er pande-
miebedingt nicht vor Ort in Kiel sein 
konnte. 

Gebetswoche für die Einheit  
der Christen 

Auf nationaler, regionaler und loka- 
ler Ebene engagieren sich neuapo-
stolische Christen in der Ökumene. 
Teil dieses Miteinanders ist die 
Gebetswoche für die Einheit der 

Mit dem Herrn fang alles an 

Zu Beginn des ersten Gottesdiens-
tes im neuen Jahr ertönte dieses 
Lied. So soll es sein, nicht nur an 
diesem Sonntag, sondern jeden 
Tag. Wir wollen alles mit Gott 
beginnen und wir wollen auch mit 
ihm vollenden und mit ihm in die 
Zukunft schreiten. Wie ein Wett-
kämpfer sollen auch wir keinen 
Ballast mit uns herumtragen. Bal- 
last in unserem Glaubensleben  
ist alles, was nicht dem Evange- 
lium entspricht, so Bezirksapostel 
Jürg Zbinden im Gottesdienst  
zum Jahresauftakt in Wil, Bezirk  
Wil. 

Als Grundlage für die Predigt 
verwendete der Bezirksapostel das 
Bibelwort aus Hebräer 12,1.2: 
«Lasst uns laufen mit Geduld in den 
Kampf, der uns bestimmt ist, und 
aufsehen zu Jesus, dem Anfänger 
und Vollender des Glaubens».  
Er übermittelte der versammelten 
Gemeinde einen Neujahrsgruss 
von Stammapostel Jean-Luc 
Schneider, der in Winterthur einen 

Apostel Philipp Burren

Gottesdienst in Wil 

Einige Ereignisse im Rückblick

Christen, an der sich die Neuapo-
stolische Kirche erstmals offiziell 
beteiligte. Gemäss dem Motto 
«Bleibt in meiner Liebe und ihr 
werdet reiche Frucht bringen»  
(Joh 15,8–9) fanden vom 18. bis 
25.01.2021 in der ganzen Schweiz 
Veranstaltungen zur Gebetswoche 
statt, an denen verschiedenenorts 
auch Vertreter neuapostolischer 
Kirchengemeinden teilnahmen.  

«Der Heilige Geist richtet  
uns aus»

Dieser 17.01.2021 war ein spe- 
zieller Sonntag für die Glaubens- 
geschwister in St. Gallen und in 
den per IPTV verbundenen Ge-
meinden aus dem Arbeitsbereich 
von Apostel Philipp Burren in der 
Schweiz, in Österreich und Slo- 
wenien.

In seinem letzten Sonntagsgottes-
dienst als aktiver Apostel diente er 



5

mit dem Bibelwort aus Hebräer 
4,1: «So lasst uns nun mit Furcht 
darauf achten, dass keiner von 
euch zurückbleibe, solange die 
Verheissung noch besteht, dass 
wir in seine Ruhe eingehen».  

Gott sandte seinerzeit seinen 
Sohn, die Menschen vom Bösen 
zu erretten, sie auszurichten. Wer 
richtet uns heute aus? Es ist der 
Heilige Geist, der den Weg weist, 
der Kraftquelle ist, von einer zur 
nächsten Erkenntnis führt und auf 
die Gesundheit von Leib, Seele 
und Geist achtet. Ich wünsche uns 
allen, führte Apostel Burren aus, 
dass wir von der besonderen Kraft 
des Heiligen Geistes erfüllt sind.  

Er schloss den Gottesdienst mit 
den Segensworten: «Der Herr 
segne euch, er behüte euch, er 
möge sein Antlitz auf jeden von uns 
leuchten lassen und er möge uns 
gnädig sein.»

Ein Apostel ist für alle da 
Stammapostel Jean-Luc Schnei-
der setzte am 24.01.2021Apostel 
Philipp Burren in den Ruhestand 
und ordinierte den Bezirksältesten 
Matthias Pfützner als neuen 
Apostel für Österreich, Slowenien 
sowie die Ostschweiz mit den 
Bezirken St. Gallen, Graubünden 
und Wil. Dabei betonte er: «Ein 
Apostel ist für alle da, genau nach 
dem Sendungsauftrag. Er soll die 
Menschen zu Jüngern Jesu Christi 
machen.» Dies hat Apostel Burren 
in seiner Amtstätigkeit stets vor- 
gelebt und durch seine Anteilnah-
me, Respekt und Wertschätzung 

die Herzen der Glaubensgeschwis- 
ter gewonnen, so der Stammapos- 
tel. Er dankte ihm herzlich und ver- 
setzte ihn in den Ruhestand. 

In der Predigt verarbeitete der 
Stammapostel das Bibelwort aus 
Markus 6,47.48. Jesus hatte die 
Jünger mit einem Boot nach 
Betsaida geschickt. Diese plagten 
sich beim Rudern sehr, um voran-
zukommen, denn sie hatten Ge- 
genwind. Jesus sah das Bemühen 
der Jünger, nahm ihre Not wahr, 
zeigte ihnen, dass er nahe ist und 
ihnen beisteht. Er nahm ihnen die 
Angst und tröstete sie. Für uns hat 
das eine grosse Bedeutung. Wir 

Ordination von Matthias Pfützner zum Apostel

Bezirksapostel Zbinden spricht live per 
IPTV zu den Amtsträgern

sind alle von Jesus erwählt und 
haben zwei Aufträge erhalten, uns 
auf das Kommen des Herrn 
vorzubereiten und dem Herrn in 
seiner Kirche zu dienen. Das geht 
manchmal gut, ein anderes Mal 
nicht, es gibt Gegenwind. In dieser 
Situation hilft die trostvolle Bot-
schaft: Der Herr weiss es, er nimmt 
Anteil, will uns helfen und stärken. 

Glaube ist, was man wagt  

Gefragt ist der Glaube, der in der 
Liebe tätig wird. Wagen wir es, wir 
sind nicht allein, denn Jesus 
verhiess: «Und siehe, ich bin bei 
euch alle Tage bis an der Welt 
Ende» (Matthäus 28, aus 20). Lasst 
uns auch 2021 darauf bauen! 
Bezirksapostel Jürg Zbinden 
wandte sich am Abend des 
01.02.2021 erstmals live per IPTV 
an die Amtsträger und ging dabei 
auf das Jahresmotto «Christus – 
unsere Zukunft» und die schwie-
rigen Bedingungen während der 
Pandemie ein. Wie sich die 
Verhältnisse in der Welt, in der wir 
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leben, entwickeln werden, wissen 
wir nicht. Der Sohn Gottes wird 
sein Versprechen einlösen und 
wiederkommen. Diese Gewissheit 
haben wir. Sie erfüllt uns mit Freu- 
de und Zuversicht, so der Bezirks-
apostel. Weiters sagte er, das 
Jahresmotto soll in uns leben und 
uns das ganze Jahr begleiten.  
  
Gottesdienste in Gebärden- 
sprache 

In der Schweiz gibt es eine kleine 
Schar neuapostolischer Christen, 

Reinach und beleuchtete in seiner 
Predigt intensiv die Beziehung zu 
Jesus Christus. Als Grundlage 
verwendete er dazu 1. Korinther, 
10.17. 

«Ich bin gesandt! Sagt’s den 
andern.» 

Jesus begegnete nach der 
Auferstehung den Menschen, die 
an ihn glaubten. Dies sagt uns, 
dass die, welche an ihn glaubten 
– und die heute an ihn glauben – 
Anteil haben an der Auferstehung 
Jesu, führte Stammapostel 
Jean-Luc Schneider im Ostergot-
tesdienst vom 04.04.2021 in 
Baden-Wettingen aus. Als Grund-
lage seiner Predigt diente ihm das 
Bibelwort aus Kolosser 3,1.2: 
«Seid ihr nun mit Christus aufer-
standen, so sucht, was droben ist, 
wo Christus ist, sitzend zur 
Rechten Gottes. Trachtet nach 
dem, was droben ist, nicht nach 
dem, was auf Erden ist.»

die gehörlos oder schwerhörig 
sind. Sie treffen sich in der Regel 
einmal monatlich in einer Gemein-
de der Schweiz zum Gottesdienst, 
der jeweils in die Deutschschwei-
zer Gebärdensprache (DSGS) 
übersetzt wird. Seit Februar 2021 
wird aus der Gemeinde Reinach 
AG jeden Monat ein Gottesdienst 
über einen Youtube Livestream 
übertragen und simultan in die 
Gebärdensprache übersetzt.

Am 14.03.2021 besuchte Bischof 
Thomas Wihler die Gemeinde 

Ostergottesdienst in 
Baden-Wettingen  

Die Gebärdendolmetscherin im Gottesdienst in Reinach
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«Trachten, was droben ist» will uns 
auch sagen: «Ich bin gesandt! 
Sagt’s den andern.», erläuterte der 
Stammapostel. So wollen wir in 
unserem täglichen Leben unseren 
Mitmenschen Zeugnis geben, 
ihnen verkünden, dass Jesus auf- 
erstanden ist, dass wir den Sieger 
kennen und Anteil an seinem Sieg, 
der Auferstehung haben.

Ökumene leben und  
weiterbringen 

Ökumeneverantwortliche aus der 
Schweiz und Österreich nahmen 
am Samstag, 18.04.2021, an der 
Online-Tagung teil. 

Ein Inputreferat zur Entwicklung 
von Glaube und Kirche sowie die 
Veränderungen in der religiösen 
Landschaft und Workshops zum 
Thema Einheit der Christen 

bildeten die Inhalte der Tagung 
unter Leitung von Apostel Matthias 
Pfützner, dem Vorsitzenden der 
Arbeitsgruppe Ökumene. 

Der Heilige Geist schenkt uns 
das Heil  

Vor Pfingsten findet jeweils die 
Frühjahrsversammlung der Bezirks-
apostel statt. Pandemiebedingt 
musste sie jedoch 2021 als Hybrid-
Veranstaltung durchgeführt wer-

den. Von ausserhalb Europas 
konnten nur zwei Bezirksapostel 
nach Zürich anreisen. 

Den Schlusspunkt bildete der 
Gottesdienst an Pfingsten, 
23.05.2021 in Zürich-Seebach, der 
weltweit übertragen wurde. Die 
Predigt von Stammapostel Jean-
Luc Schneider basierte auf Römer 
8,14: «Denn welche der Geist 
Gottes treibt, die sind Gottes 
Kinder.» 

Mögliche Handlungsfelder in der Ökumene

Online-Tagung 
der Ökumene- 
verantwortlichen 
aus der Schweiz 
und Österreich
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Beim biblischen Pfingstgesche-
hen habe Gott mit dem Heiligen 
Geist auf eindrucksvolle Weise 
sein Wirken gezeigt. Heute wirke 
er eher still in den Seelen und 
Herzen der Getauften und Ver- 
siegelten. «Er möchte uns das Heil 
schenken», betonte der Stamm- 
apostel. Dieses Heil bestehe 
darin, so zu werden wie Jesus 
Christus, mit Frieden im Herzen 
und in der Lage, auf vollkom- 
mene Art zu lieben. 

 «Dein Wille geschehe» – diese 
Zeile aus dem Vaterunser gab 
dem Stammapostel Anlass zum 

Appell vor dem gemeinschaft-
lichen Gebet und der Feier des 
Heiligen Abendmahls: «Das 
gemeinsame Beten möge ein 
gemeinsames Versprechen 
darstellen, – für den Verzicht auf 
eigene Belange, um die Einheit 
der Kirche zu stärken.»

Gute Nachrichten verbreiten 
 
Da ist zum einen das Evangelium, 
um das sich die Arbeit der 
Redakteure, Lektoren und 
Übersetzer für die Website von 
Gemeinden und Bezirken im 
Endeffekt dreht. Das machte 

Bischof Reto Keller den 45 ehren-
amtlichen Redakteuren und Leiten-
den Kommunikation aus Österreich 
und der Schweiz deutlich, die am 
29.05.2021 an einem Online-Semi-
nar teilnahmen. Gute Nachrichten –  
das sind zum anderen die interes-
santen und informativen Berichte zu 
Ereignissen aus dem Gemeindele-
ben. Fachliche Impulse dazu gab 
Andreas Rother, Redakteur bei  
nac.today, dem Nachrichtenportal 
der Neuapostolischen Kirche Inter- 
national. Ergänzt wurde das Semi-
nar durch Hinweise zum Lektorat 
sowie Tipps zur Nutzung des Re- 
daktionssystems.

Online-Seminar mit Redakteuren und Leitenden Kommunikation aus Österreich und der Schweiz
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des Vorstandes und wählte als 
Ersatz Bischof Reto Keller sowie 
den Stiftungsrat der NAK-Humani-
tas für eine weitere Amtsperiode 
von vier Jahren. Zudem nahm sie 
die Jahresberichte der Frieda 
Baumann-Stiftung sowie der 
Stiftungen NAK-Diakonia und 
NAK-Humanitas zur Kenntnis.  

Im Anschluss fand die jährliche 
Bezirksvorsteherversammlung mit 
dem Themenschwerpunkt Seel-
sorge als grundlegendes Angebot 
der Kirche statt.

Der Bezirksapostel verabschiedet 
Apostel Philipp Burren als Mitglied des 

Vorstandes

Delegiertenversammlung der Neuapostolischen Kirche Schweiz   

Wählen, genehmigen,  
entscheiden 

Bezirksapostel Jürg Zbinden führt 
als Kirchenpräsident durch die 
ordentliche Versammlung der Dele- 
gierten der 15 Kirchenbezirke der 
Neuapostolischen Kirche Schweiz. 
So auch am 26.06.2021 in Lausan-
ne. Die Delegiertenversammlung 
genehmigte als oberstes Organ der 
Neuapostolischen Kirche Schweiz 
statutengemäss Jahresbericht und 
-rechnung 2020, verabschiedete 
Apostel Philipp Burren als Mitglied 

Ansprache von Bezirksapostel Zbinden anlässlich der Feier zur Unterzeichnung der Taufanerkennung

Unterzeichnung der Tauf- 
anerkennung 

Die Neuapostolische Kirche 
Schweiz schliesst sich der gegen-
seitigen Taufanerkennung von Riva 
San Vitale an. Bezirksapostel Jürg 
Zbinden und Vertreter der sechs 
weiteren Mitgliedskirchen der 
Arbeitsgemeinschaft Christlicher 
Kirchen in der Schweiz (AGCK CH) 
unterzeichneten am 08.07.2021 in 
einem Festakt in der Bruder Klaus- 
Kirche in Bern die gegenseitige 
Taufanerkennung. 



10

Bezirksapostel Markus Fehlbaum

Streicherensemble des JugendsinfonieorchestersBezirksapostel Markus Fehlbaum

mmm

Zeit seines Lebens prägte ihn sein 
Leitwort «Gutes tun und Liebe 
üben». Dabei kam ihm nicht nur  
die Sprache des Herzens zugute, 
sondern auch die fünf Sprachen, 
die er beherrschte und ihm den 
Kontakt zu den Glaubensge- 
schwistern zusätzlich erleichterten. 
Jederzeit hatte er ein offenes Ohr  
für die Sorgen und Anliegen von 
Gross und Klein, setzte sich für  
die Kinder, die Jugend, die Senio- 
ren ein. Bezirksapostel i.R. Mar- 

kus Fehlbaum war ein Mann mit 
einem grossen Herzen. Am 
12.08.2021 hörte sein Herz nach 
längerer Krankheit auf zu schlagen. 
Er hinterlässt seine Frau Annelise 
und zwei Töchter. 

Rund 47 Jahre diente Markus 
Fehlbaum als Amtsträger, davon 
zehn Jahre als Bezirksapostel. Er 
war unermüdlich unterwegs, war 
stets zukunfts- und lösungsorien-
tiert, suchte immer nach Lösun- 

gen – pragmatisch, manchmal 
auch unkonventionell – und 
erreichte das Ziel. 

In seiner Zeit als Bezirksapostel 
besuchte er wenn immer möglich 
die Kinder der Kindertagesstätten 
der Stiftung NAK-Humanitas in 
Rumänien und Moldawien. Zwei- 
mal wirkte er zudem als Präsident 
des Stiftungsrates der NAK-Hu-
manitas – von 2008 bis 2010 und 
ab 2018 bis zu seinem aus ge- 
sundheitlichen Gründen erfolgten 
Rücktritt per Ende August 2020.

Tief bewegt und traurig nahmen 
Familie, Angehörige, zahlreiche 
Freunde und viele neuapostolische 
Christen aus dem gesamten 
Bezirksapostelbereich Schweiz 
am 24.08.2021 Abschied von 
Markus Fehlbaum. Im Trostgottes-
dienst beschrieb ihn Bezirksapos-
tel Jürg Zbinden als einen Mann, 
der stets dem Herrn und seinem 
Werk gedient hat und der sagte: 
«Wenn ich Gott liebe, so liebe ich 
meine Nächsten, meine Familie, 
die Glaubensgeschwister». Und 
er sagte das nicht nur, er tat es 
auch.

Ein Herz für alle 
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Endlich war es wieder soweit – ein 
Jugendtag. Die Chance, Gemein-
schaft zu haben, Freunde zu tref- 
fen, neue Kontakte zu knüpfen. 
Letztmals war dies am IJT 2019 in 
Düsseldorf möglich gewesen. Der 
Jugendtag 2020 fiel pandemie- 
bedingt aus. 

Die Jugend der französisch- und 
deutschsprachigen Schweiz 
konnte am 21./22.08.2021 trotz 
den nach wie vor bestehenden 
Pandemie-Massnahmen einen 
relativ normalen Jugendtag er- 
leben. 

Wobei normal nicht ganz zutrifft. 
Unter dem Motto «Here we are –  
here we go» begegneten sich die 
Jugendlichen jeweils eines oder 
mehrerer Kirchenbezirke nicht an 
einem zentralen Ort, sondern de- 
zentral. Es folgt ein Rückblick auf 
das Erlebte.

Romandie und Basel  
Am Samstag versammelten sich 
die Jugendlichen in der neuapo-
stolischen Kirche in Basel. Nach 
der Begrüssung folgte ein Posten-
lauf quer durch die Basler Innen-
stadt in kleineren Gruppen. Die 
Routen waren gespickt mit Hinder-
nissen (z.B. unerwartete Baustellen 
oder Kommunikationsschwierig-
keiten in der Gruppe). Am Ende 

gelangten jedoch alle ans Ziel. Wer 
noch zu wenig Bewegung hatte, 
konnte sich in einer Turnhalle bei 
Sportarten wie Volleyball, Fussball 
oder Pingpong austoben.   
 
Nach dem Abendessen bereiteten 
sich die Jugendlichen in Gruppen 
mit dem Thema Freud und Leid 
teilen auf den Gottesdienst vor. Die 
«Romands» wurden zum Über-

HERE WE ARE – HERE WE GO
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nachten auf Gastfamilien verteilt.  
Am Sonntagmorgen trafen sich alle 
in der Kirche Reinach zu Kaffee 
und Zopf und erlebten anschlies-
send per IPTV den Jugendgottes-
dienst aus Zofingen. 

Mittelland 
In der Kirche in Zofingen trafen sich 
die Jugendlichen am Samstagvor-
mittag. Nach einem gemeinsamen 
Gebet setzten sie sich in einem 
Workshop mit Freud und Leid 
auseinander. Alle hatten die Mög- 
lichkeit, ihr Leid oder ihre Freude 
mit der Gemeinschaft zu teilen.  
Als Symbol des Gesagten wurde 
ein Stein in eine Schale voller Was- 
ser gelegt. Das Teilen bereicherte 
die glückliche, zufriedene und 
warme Stimmung und erfüllte die 
Teilnehmenden mit tiefer Dank- 
barkeit.

Die Stimmung des Vortages nah- 
men die Jugendlichen mit in den 
Sonntag, wo sie in der Kirche in 
Zofingen den Jugendgottesdienst 
mit Bezirksapostel Zbinden erleb- 
ten. Der Klang der vertrauten 
Musik und die herzliche Atmos- 
phäre verstärkten das Gefühl, 
dazuzugehören. 

Bezirke Wil, St. Gallen, 
 Graubünden und Vorarlberg
Alp Sellamatt im wunderschönen 
Toggenburg – hier erlebten die 
Jugendlichen aus den Bezirken Wil, 
Sankt Gallen, Graubünden und 
Vorarlberg bei bestem Wetter zwei 
Tage mit bleibenden Eindrücken.

Die Eröffnung stand unter dem 
Motto «Freude und Leid teilen». 
Geteilte Freude ist doppelte Freude 
und geteiltes Leid ist halbes Leid. 
Danach standen wahlweise 
wandern, einfach die Natur ge- 

niessen oder die spannende 
Podiumsdiskussion mit Apostel 
Matthias Pfützner auf dem Pro-
gramm. Mit dem Abendessen am 
Lagerfeuer, gefolgt von einer Ein- 
stimmung auf den Gottesdienst, 
ging dieser Tag zu Ende.  

Am Sonntagmorgen erwartete sie 
das Frühstück, bevor sie in der 
Kapelle gemeinsam den IPTV-
Jugendgottesdienst erlebten.  

Bezirke Bern-Nord und 
Schaffhausen
Am Ufer der Emme stimmten sich 
die Jugendlichen bereits am 
Freitagabend auf das Wochenende 
ein. Tags darauf fand in der Kirche 
in Burgdorf der Workshop zum 
Thema Freud und Leid statt. Am 
Ende schrieben alle einen Segens-
wunsch auf einen Zettel. Alle Teil- 
nehmenden konnten einen der 
Zettel ziehen. Ein gelungener Start 
in den Samstag.
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Nach dem Workshop wurden  
acht Gruppen gebildet. Jeder 
wurde eine Gemeinde und einige 
Sehenswürdigkeiten der jeweiligen 
Region zugeteilt. Ziel war, die 
Regionen des Bezirks kennenzu-
lernen. Am Abend trafen sich alle 
wieder in Madiswil. Nach dem 
Abendessen präsentierten die 
Gruppen ihre Erlebnisse vom 
Nachmittag und liessen bei ge- 
mütlichem Zusammensein den 
Abend ausklingen.

In der Kirche in Langenthal er-
freuten sie sich am Sonntagmor-
gen am IPTV-Jugendgottesdienst.  

Bezirke Bern-Süd, Thun und 
Winterthur
Das Wochenende startete in der 
Kirche in Bern-Bümpliz. Auf die 
Begrüssung durch Bezirksapostel 
Jürg Zbinden folgte eine Schnitzel-
jagd durch Bern mit dem Ziel, die 
Stadt und sich untereinander 
besser kennenzulernen. Am spä- 
teren Nachmittag trafen sich alle 
Gruppen in Hinterkappelen. 

«Freund und Leid teilen» – das war 
das Thema des Workshops vor 
dem Abendessen. Obwohl sich  
die Jugendlichen teilweise kaum 
kannten, teilten sie Freud und Leid 
und fühlten sich einander näher.  

Von Hinterkappelen ging es am 
Sonntagmorgen zu Fuss zur Kirche 
Bern-Bümpliz. Dort erlebten die 
Jugendlichen den Jugendgottes-
dienst per IPTV.   

Höhepunkt Gottesdienst
Bezirksapostel Jürg Zbinden hatte 
alle Jugendgruppen an diesem 
Wochenende besucht und die 
Gemeinschaft miterlebt. Zum 

Abschluss des Jugendtages hielt 
er am Sonntag, 22.08.2021 den 
Gottesdienst in Zofingen. 

Zu Beginn ging er auf das Motto 
des Jugendtages ein: Wir sind hier 
mit dem dreieinigen Gott. Er ist 
präsent, schätzt und liebt uns. Dies 
soll die Jugend fühlen und wahr-
nehmen und mit dem lieben Gott 
und seinem Segen weitergehen. 

Der Bezirksapostel verarbeitete 
das Bibelwort aus 1. Mose 32,27b: 
«Ich lasse dich nicht, du segnest 
mich denn». Wer Segen erlangt, 
führte er aus, kann auch Segen 
weitergeben. So soll Jesus Chri-
stus unser grösster «Influencer» 
sein. Wir sind Follower aus Über-
zeugung und gleichzeitig im Auf- 
trag Jesu Influencer. So können wir 
unsere Mitmenschen an unserem 
Reichtum und unserem Glauben 
teilhaben lassen. Jeder an seinem 
Platz kann ein Segen sein.

Vom Jugendtag 2021 bleiben 
schöne Erinnerungen an neue, 
sprachübergreifende Freundschaf-
ten und die Vorfreude auf ein 
Wiedersehen.
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Gruppe Sonntagsschule im Aufbau-
kurs für Lehrkräfte im Campus 
Sursee

Ein Koffer voller neuer Ideen  

Der Aufbaukurs richtete sich an 
neue Lehrkräfte sowie an erfahrene 
Lehrpersonen, die neue Inputs 
zum Unterrichten wünschten.  
Aus der gesamten Deutsch-
schweiz nahmen 34 Lehrperso- 
nen am 28./29.08.2021 teil. 

Themen des zweitägigen Kurses 
im Campus Sursee waren Metho-
den und Hilfsmittel der einzelnen 
Unterrichtsstufen, der Umgang mit 
dem jeweiligen Lehrmittel, Musik 
im Unterricht, Verhalten und 
Entwicklungsstand der Kinder, 
Kindertheologie, Rahmenbedin-
gungen des Unterrichts.

In freudiger Stimmung und einem 
«Koffer» voller Erkenntnissen und 
neuen Ideen gingen die Teilneh-
menden wieder nach Hause. 

Schöpfungsverantwortung 
wahrnehmen  

Für Christen hat der Schutz der 
Umwelt und damit der Schöpfung 
grosse Bedeutung, weil Gott dem 
Menschen die Aufgabe übertragen 
hat, die Welt zu bewahren. Im 1. 
Mose 2,15 steht: «Und Gott der 
Herr nahm den Menschen und 
setzte ihn in den Garten Eden, 
dass er ihn bebaute und bewahre.»

Um dieser Schöpfungsverantwor-
tung nachzukommen beteiligte 
sich eine Gruppe von Jugendlichen 
aus dem Bezirk Zürich-Süd am 
internationalen Cleanup Day vom 
18.09.2021 tatkräftig an einer 
Aufräumaktion in Wädenswil. An 
Land und im Zürichsee wurden 
grosse Mengen an Plastikverpa-
ckungen, Glasflaschen, Fahrräder 
etc. gesammelt. 

Seelsorge ist eine Herzens- 
angelegenheit 

Die Einladung von Bezirksapostel 
Jürg Zbinden zur Gemeindevorste-
hertagung der Schweiz vom 
25./26.09.2021 im Campus 
Sursee stiess auf grosses Echo. 
Gegen 190 Teilnehmende freuten 
sich über das Wiedersehen, den 
gemeinsamen Erfahrungsaus-
tausch, die Kontaktpflege sowie 
die Nutzung der vielschichtigen 
Informations- und Weiterbildungs-

Teilnehmende 
des Cleanup Days 

in Wädenswil
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Workshop während der Gemeindevorsteher-Tagung im 
Campus Sursee

Tagung der Gemeindevorsteher der Schweiz im Campus 
Sursee 

angebote in Form von Workshops 
zu diversen Themen. Ein beson-
deres Augenmerk richte er auf die 
Seelsorge. Sie sei, führte der Be- 
zirksapostel aus, das wichtigste 
Angebot der Kirche. Erwartungen 
und Bedürfnisse hätten sich jedoch 
verändert. Um Sinn und Zweck  
der Seelsorge auch in einem sich 
verändernden Umfeld gerecht zu 
werden, brauche es einen Hand-
lungsrahmen, der Freiraum und 
Flexibilität beinhaltet. Und es 
brauche dazu die Unterstützung 
der Amtsträger, der Glaubensge-
schwister wie auch der Gemeinde 
als Ganzes.  

Der abschliessende Gottesdienst 
fand am Sonntag in Zofingen statt. 
Als Grundlage zur Predigt verwen-
dete Bezirksapostel Zbinden das 
Bibelwort aus Markus 5,36, mit 
dem bekannten Satz: «Fürchte 
dich nicht, glaube nur». Er rief dazu 
auf, die göttliche Wahrheit ohne 

Blick über den Tellerrand   

Christ ist nicht gleich Christ und 
doch gleich – ja was denn nun? 
Für die rund 30 Teilnehmenden an 
der Veranstaltung vom 10.10.2021 
in Lausanne, die sich mit dem 
Thema Christ sein in der eigenen 

Angst in unsere Umgebung zu 
tragen, es lohne sich. Vielleicht hat 
man Angst, Fehler zu machen und 
das eigene Unvermögen könnte 
Schaden anrichten. Wir dürfen und 
wollen jedoch zuversichtlich sein, 
dass der Herr mit seiner Gnade 
hilft, so der Bezirksapostel. 

Einführung in die Ökumene in Lausanne
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Jubiläumsfeier 50 Jahre AGCK CH in Basel

Die Bezirksapostel und Bezirksapostelhelfer im Gottesdienst in St. Gallen

Kirche und dem Christsein mit den 
anderen Christen befassten, war  
es ein interessanter Tag. Wer sind 
wir, wer die anderen? Apostel i.R. 
Volker Kühnle führte durch die 
Veranstaltung und zeigte auf, dass 
es um die Neuapostolische Kirche 
herum viele weitere christliche 
Konfessionen gibt, und machte 
eine facettenreiche und span-
nende Heranführung an das Ge- 
meinsame, Verbindende des 
Christseins. 

50 Jahre AGCK CH 

In der Predigerkirche in Basel 
feierte die Arbeitsgemeinschaft 
christlicher Kirchen in der Schweiz 
(AGCK.CH) am 17.11.2021 ihr 
50-jähriges Bestehen. Unter den 
rund 90 Gästen waren auch meh- 
rere Vertreter der Neuapostoli- 
schen Kirche.

Der Präsident der AGCK CH, Milan 
Kostrešević, erwähnte in seiner 
Festansprache das Engagement 
für die gegenseitige Taufanerken-
nung, die 2014 in Riva San Vitale 

von sechs Kirchen und im Jubilä-
umsjahr 2021 ebenfalls von der 
Neuapostolischen Kirche unter-
zeichnet wurde.  

Der Herr liebt dich  

In St. Gallen feierte Stammapos- 
tel Jean-Luc Schneider am 
21.11.2021 zum Abschluss der 
zweiten Internationalen Bezirks- 
apostelversammlung des Jahres 
den Gottesdienst. Grundlage 

seiner Predigt war das Bibelwort 
aus 2. Korinther 11,2: «Denn ich 
eifere um euch mit göttlichem Eifer; 
denn ich habe euch verlobt mit 
einem einzigen Mann, damit ich 
Christus eine reine Jungfrau zu- 
führte».

Paulus greift hier das bekannte Bild 
von Braut und Bräutigam auf, das 
die Beziehung zwischen Gott und 
den Menschen kennzeichnet, 
erklärte der Stammapostel. Im 
Neuen Testament sei eindeutig 
klar: «Der Bräutigam ist Jesus 
Christus. Er sagt von sich: Ich bin 
der Bräutigam.»

Den Gläubigen, die zur Braut- 
gemeinde zählen wollen, stellt sich 
die Frage: «Was müssen wir tun, 
um dazuzugehören?» Zu den
Bedingungen gehören, so der 
Stammapostel, an Jesus Christus 
zu glauben, ihn zu lieben, sich auf 
ihn auszurichten, treu und rein zu 
sein, ihm gleich zu werden. 
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Musikvortrag im 
Jubiläumsgottesdienst in 
Solothurn-Zuchwil

Jahresabschluss-Gottesdienst mit Bezirksapostel Jürg Zbinden

100 Jahre Solothurn-Zuchwil  

Die Neuapostolische Kirche 
Solothurn-Zuchwil durfte 2021 ihr 
100-jähriges Bestehen feiern. Zum 
Abschluss des Jubiläums be-
suchte Bezirksapostel Jürg Zbin- 
den am 05.12.2021 die Gemeinde. 

Das Jubiläumsmotto der Gemein-
de war «Zäme danke, gloube, 
fröie». In seiner Predigt, der er 
Psalm 122,1-4 zugrunde legte, 
stellte der Bezirksapostel mehrfach 
Vergleiche zwischen dem im Psalm 
beschriebenen Jerusalem – der 
«Stadt des Friedens» – und der 
heutigen Gemeinde an und nannte 
u.a. die Wallfahrt als Sinnbild für 

gemeinschaftliches, integrierendes 
Tätig sein, die Stadttore als Orte 
des Zusammenkommens, an 
denen es Platz für alle hat oder die 
Stämme als Bild für die Kirche 
Christi mit ihren unterschiedlichen 
Gaben und Ausprägungen und 
dem gemeinsamen Ziel.

Am Festgottesdienst nahm 
ebenfalls eine vierköpfige Delegati-
on der Weggemeinschaft Landes- 
und Freikirchen Solothurn (Wege-
so) teil. 

Christus ist unsere Zukunft

Zum Jahresabschluss diente 
Bezirksapostel Jürg Zbinden am 

29.12.2021 in Zürich-Affoltern  
mit dem Bibelwort aus Matthäus 
16,15.16, in dem Petrus seine 
Überzeugung, Gewissheit, Er-
kenntnis und seinen Glauben zum 
Ausdruck bringt: «Er sprach zu 
ihnen: Wer sagt denn ihr, dass ich 
sei? Da antwortete Simon Petrus 
und sprach: Du bist der Christus, 
des lebendigen Gottes Sohn!»
In seiner Predigt nahm der Bezirks-
apostel das Jahresmotto auf und 
beleuchtete das vergangene Jahr, 
richtete den Blick aber ebenso auf 
das, was vor uns liegt. Was unter 
diesem Vorsatz im vergangenen 
Jahr alles geschehen sei, könne 
man nicht einordnen und auch 
nicht beantworten. So sei manch-
mal ein Zeitabschnitt des Heils-
planes Gottes eben auch wie das 
vergangene Jahr, führte der Be- 
zirksapostel aus. 

«Christus, unsere Zukunft» komme 
nicht aus dem Verstand heraus, 
sondern aus dem Heiligen Geist, 
und wir erkennen darin, wie es 
auch Mose von Gott zu hören be- 
kam: «Ich werde sein, der ich sein 
werde.» (2. Mose 3,14). Deshalb 
ändere sich der Plan Gottes nicht 
und die Wiederkunft Jesu werde 
auch nicht abgesagt! Das sei  
auch ein Grund, Gott dankbar zu 
sein.

Der Bezirksapostel schloss seinen 
Predigtteil mit der Anfangsfrage: 
«Wer sagt denn ihr, dass ich sei?» 
und gab die aktuelle Antwort darauf 
mit den Worten: «Jesus Christus –  
der für uns gestorben ist – unsere 
Zukunft».



18

Leitbild
Das Leitbild «Dienen und Führen in der Neuapostolischen Kirche» ist für die Administration wie auch für alle Amts- 
und Funktionsträger massgebend in der täglichen Erfüllung ihrer Aufgaben. 

Wir erbringen unsere
Dienstleistungen zum
Wohl der Seelsorger 
und der Gläubigen.

Die an uns gestellten
Aufgaben erfüllen  
wir kompetent, 

ergebnisorientiert und 
freundlich.

Die von Jesus Christus
vermittelten Werte

(Ehrlichkeit, Offenheit,
Rücksichtnahme,

Freundlichkeit,
Zielstrebigkeit) finden
täglich Anwendung 

bei uns.

Wir sind kundenorien-
tiert und wollen unsere

Kunden durch die 
Qualität unserer 
Dienstleistungen 

begeistern.

Wir sind in unserer 
Arbeit Neuem gegen-
über aufgeschlossen, 

ohne auf Bewährtes zu 
verzichten.

Wir gehen mögliche
Konflikte proaktiv  
an und führen sie 

einvernehmlich einer 
Lösung zu.

Wir wollen:

IMMER ZWEI
GEWINNER!

Wir bekennen uns
dazu:

GOTT UND SEIN
WERK SIND UNS

HEILIG!

Unser Wirken soll 
dazu beitragen, dass 

alle Gläubigen die ewige 
Gemeinschaft mit Gott 
erlangen und auf dem 
Weg dorthin glücklich 

werden.

Unsere kirchliche 
Autorität wird in Liebe, 

Gerechtigkeit
und beispielhaftem
Vorleben ausgeübt.

Die Lehre Jesu und 
sein vorbildliches 

Wirken ist für unser 
Dienen und Führen in 
der Neuapostolischen 
Kirche bindend und 
massgebend für den 
Umgang mit unseren 

Mitmenschen.

Gegenseitige Achtung,
Offenheit, Bescheiden-
heit und Verschwiegen-
heit sind Voraussetzung

für eine gesegnete 
Zusammenarbeit

und führen zu einer Gott 
wohlgefälligen
Gemeinschaft.

Bewährtes erhalten wir.
Die zeitgemässen 

Impulse des Heiligen 
Geistes setzen wir in die 

Tat um.

Frieden bewahren 
wir durch Gebete, 

gemeinsame 
Gespräche und den 

Willen zur
Versöhnung.

Grundhaltung und Ziele
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Bilanz der Neuapostolischen Kirche Schweiz

Zahlen und Fakten

per 31. Dezember	 Verweis	 2021	 2020
		  Erläuterungen	 CHF	 CHF	
Aktiven	 Umlaufvermögen
	 Flüssige Mittel		   13 306 598 	  16 906 534 
	 Forderungen	 *1	  4 330 894 	  2 689 794 
	 Aktive Rechnungsabgrenzung		   362 078 	  308 105 
	 Total Umlaufvermögen		   17 999 570 	  19 904 433   
			 
	 Anlagevermögen			 
	 Mobile Sachanlagen	 *2	  2 415 955 	  2 620 984 
	 Immobile Sachanlagen	 *3	  252 892 980 	  246 526 516 
	 Finanzanlagen		   60 667 522 	  51 320 521 
	 Langfristige Forderungen		   203 571 	  222 843 
	 Total Anlagevermögen		   316 180 028 	  300 690 864      
			 
	 Total Aktiven		      334 179 598 	  320 595 297   
			 
Passiven	 Fremdkapital			 
	 Kurzfristige Verbindlichkeiten	 *4	  2 165 296 	  2 122 062 
	 Passive Rechnungsabgrenzung		   1 382 219 	  2 435 314 
	 Total kurzfristiges Fremdkapital		   3 547 515 	  4 557 376      
			 
	 Langfristige verzinsliche Finanzverbindlichkeiten	 *5	  47 500 000 	  35 000 000 
	 Langfristige Verbindlichkeiten		   16 202 	  4 010 
	 Langfristige Rückstellungen	 *6	  10 420 441 	  9 375 000 
	 Total langfristiges Fremdkapital		   57 936 643 	  44 379 010      
			 
	 Total Fremdkapital		    61 484 158 	  48 936 386      
			 
	 Eigenkapital			 
	 Kirchenkapital		   271 658 911 	  247 266 685 
	 Freiwillige Gewinnreserven		  – 	  25 198 201 
	 Jahresergebnis		   1 036 529 	  -805 975 
	 Total Eigenkapital 		   272 695 440 	  271 658 911      
			 
	 Total Passiven		    334 179 598 	  320 595 297     
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Erfolgsrechnung der Neuapostolischen Kirche Schweiz
01. Januar – 31. Dezember 	 2021	 2020	
		  CHF	 CHF
Erträge	 Ordentliche Erträge	  15 626 841 	  15 286 698 
	 Dankopfer	  824 778 	  847 553 
	 Übrige Erträge ohne Zweckbindung	  1 752 199 	  792 668 
	 Übrige Erträge mit Zweckbindung	  1 470 441 	 – 
	 Total Erträge	  19 674 259 	  16 926 919    
			 
Aufwand für die Leistungserbringung			 
	 Aufwändungen Seelsorge			 
	 Personalaufwand	  1 860 366 	  2 002 903 
	 Reisespesen	  359 279 	  299 364 
	 Versicherungen, Gebühren, Abgaben	  23 187 	  20 800 
	 Kommunikation	  728 427 	  715 861 
	 Bibeln, Zeitschriften, Anleitungen	  122 558 	  113 530 
	 Musik	  24 129 	  22 866 
	 Kirchlicher Aufwand	  286 102 	  190 086 
	 Öffentlichkeitsarbeit	  26 937 	  35 017 
	 Infrastruktur	  269 226 	  176 748 
	 Büro- und Verwaltungsaufwand	  111 125 	  99 066 
	 Liegenschaftenaufwand	  4 002 516 	  3 755 670 
	 Humanitärer Aufwand	  154 587 	  97 238 
	 Abschreibungen Seelsorge	  4 894 068 	  5 265 251 
	 Total Aufwändungen Seelsorge	  12 862 507 	  12 794 400  
		
	 Aufwändungen Verwaltung		
	 Personalaufwand	  3 175 237 	  3 054 202 
	 Reisespesen	  94 194 	  101 912 
	 Versicherungen, Gebühren, Abgaben	  5 871 	  5 495 
	 Kommunikation	  40 695 	  34 492 
	 Infrastruktur	  394 248 	  284 753 
	 Büro- und Verwaltungsaufwand	  214 377 	  324 157 
	 Liegenschaftenaufwand	  436 593 	  477 101 
	 Übriger Verwaltungsaufwand	  13 225 	  28 955 
	 Weiterverrechnungen Verwaltungsaufwand	  -81 900 	  -78 700 
	 Abschreibungen Verwaltung	  102 441 	  91 921 
	 Total Aufwändungen Verwaltung	  4 394 981 	  4 324 288  
		
	 Übrige betriebliche Aufwändungen/Erträge		
	 Auflösung Rückstellungen	  -675 000 	 – 
	 Bildung Rückstellungen	  1 720 441 	 – 
	 Gewinne aus Veräusserungen von AV	  -109 386 	  -1 006 561 
	 Total übrige betriebliche Aufwändungen/Erträge	  936 055 	  -1 006 561   

Betriebsergebnis 	  1 480 716 	  814 792  
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Erfolgsrechnung der Neuapostolischen Kirche Schweiz
01. Januar – 31. Dezember 	 2021	 2020	
		  CHF	 CHF
Betriebsergebnis (Übertrag)	      1 480 716 	  814 792        

Betreute Länder	
	 Betriebsdefizit	  1 818 485 	  1 451 044 
	 Investitionen / Devestitionen	  7 736 	  -1 143 046 
	 Total betreute Länder 	  1 826 221 	  307 998     	
  
Vermögensverwaltung			 
	 Erträge aus Renditeliegenschaften	  4 997 512 	  5 109 523 
	 Aufwändungen aus Renditeliegenschaften	  -1 440 065 	  -1 445 253 
	 Abschreibungen Renditeliegenschaften	  -1 655 430 	  -1 734 783 
	 Finanzertrag	  2 203 560 	  1 026 899 
	 Finanzaufwand	  -450 727 	  -1 357 545 
	 Total Vermögensverwaltung	  3 654 850 	  1 598 841  
		
Jahresergebnis vor Spenden 	  3 309 345 	  2 105 635  
		
Spenden		
	 Spenden an NAK International		
	 Ordentliche Spenden	  1 422 922 	  1 422 735 
	 Total Spenden an NAK International	  1 422 922 	  1 422 735  
		
	 Spenden an andere Gebietskirchen		
	 Spenden	  261 960 	  781 090 
	 Total Spenden an andere Gebietskirchen	  261 960 	  781 090  
		
	 Spenden an nahe stehende Stiftungen		
	 Stiftung NAK-Diakonia 	  824 778 	  847 553 
	 Total Spenden an nahe stehende Stiftungen	  824 778 	  847 553  
		
	 Übrige Spendeneinnahmen		
	 Stiftung NAK-Diakonia	  -236 844 	  -139 768 
	 Total übrige Spendeneinnahmen	  -236 844 	  -139 768 
		
	 Total Spenden	   2 272 816 	  2 911 610   	

Jahresergebnis 	  1 036 529 	  -805 975 
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1.	 Angaben über die in der Jahresrechnung angewandten Bewertungsgrundsätze

Die vorliegende Jahresrechnung wurde gemäss den Bestimmungen des Schweizer Rechnungslegungsrechtes 
(32. Titel des Obligationenrechts) erstellt. Die wesentlichen angewandten Bewertungsgrundsätze, welche nicht 
vom Gesetz vorgeschrieben sind, sind nachfolgend beschrieben.

Finanzanlagen
Die Wertschriften werden zu Kurswerten per 31.12. bilanziert.
Die Anlagen werden gemäss vom Vorstand der NAK Schweiz verabschiedeten Anlagekriterien durch ein 
Bankinstitut mit Vermögensverwaltungsauftrag betreut. Der Schwerpunkt wird dabei auf Sicherheit vor Rendite 
gelegt. Es wird eine vorsichtig-konservative Anlagepolitik verfolgt.

Sachanlagen
Die in nachfolgender Tabelle erwähnten Sachanlagen werden zu Anschaffungskosten abzüglich betriebswirt-
schaftlich notwendiger Abschreibungen bilanziert. Die Abschreibungen erfolgen grundsätzlich linear von den 
Anschaffungswerten über die betriebswirtschaftlich geschätzte Nutzungsdauer. 

Die geschätzten Nutzungsdauern der Anlagen betragen:

Kategorie	 in Jahren

Mobiliar & Einrichtungen Seelsorge und Verwaltung	 5

Mobiliar & Einrichtungen Kirchen	 15

Betriebseinrichtungen exkl. IT	 3–5

IT Hardware	 3

Elektronische Orgeln	 15

Dienstfahrzeuge	 3

Ausbauten Mietlokale	 10

Liegenschaften exkl. Grundstücke, inkl. Renditeobjekte	 50

Pfeifenorgeln	 50

Bebaute und unbebaute Grundstücke werden zu Anschaffungskosten bilanziert und nicht abgeschrieben.

Die Aktivierungsgrenze beträgt:
–	 CHF   2 000 bei Mobiliar und Einrichtungen Verwaltung / Seelsorge
–	 CHF 10 000 bei Mobiliar und Einrichtungen Kirchen
–	 CHF 10 000 bei Betriebseinrichtungen exkl. IT
–	 CHF   5 000 bei IT Hardware
–	 CHF   2 000 bei Elektronischen Orgeln
–	 CHF   5 000 bei Ausbauten von Mietlokalen
–	 CHF 50 000 bei Investitionen in kirchlich genutzte Liegenschaften sowie bei Renditeobjekten 
–	 CHF 10 000 bei Pfeifenorgeln

Anhang zur Jahresrechnung 
Neuapostolische Kirche Schweiz
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Übrige Aktiven
Die übrigen Aktiven werden zu Nominalwerten abzüglich allfällig notwendiger Wertberichtigungen bilanziert.

Fremdkapital
Das Fremdkapital wird zu Nominalwerten bilanziert.

Die Buchhaltung wird in Schweizer Franken geführt. Allfällige Marchzinsen werden zum Marktwert addiert. 
Aktiv- und Passiv-Bestände in fremder Währung werden zu Devisenschlusskursen am Bilanzstichtag,  
Geschäftsvorgänge in Fremdwährungen zum jeweiligen Tages- oder zum Durchschnittskurs des betreffenden 
Monats umgerechnet. Folgende Kurse zum Schweizer Franken finden Anwendung (Basis CHF 1):

Fremdwährungen

Währung		 Stichtageskurse	 Durchschnittskurse
	 31.12.2021		  31.12.2020	 2021		  2020

Euro	 1.0453		  1.0946	 1.0919		  1.0815

US-Dollar	 0.9233		  0.8908	 0.9235		  0.9479

Britisches Pfund	 1.2469		  1.2130	 1.2699		  1.2163

Bulgarische Leva	 0.5326		  0.5500	 0.5535		  0.5464

Moldawische Lei	 0.0521		  0.0524	 0.0518		  0.0542

Rumänische Lei	 0.2113		  0.2252	 0.2222		  0.2238

Tschechische Kronen	 0.0421		  0.0418	 0.0426		  0.0410

Ungarische Forint	 0.0028		  0.0030	 0.0030		  0.0031

	

2.	 Angaben und Erläuterungen zu Positionen der Bilanz und Erfolgsrechnung

(*1) Forderungen
	 per 31.12.2021	 per 31.12.2020		  		
	 CHF	 CHF

Forderungen ggb. Gemeinden / Bezirken	  356 854 	 186 690 	  	  	   	  	

Rückforderbare Verrechnungssteuer	 456 327 	 226 833 	

Forderungen gegenüber Dritten	 26 091 	 34 166 	

Forderungen ggb. nahe stehende Institut.	 2 508 628 	 1 494 790 	

Forderungen gegenüber Mietern	 967 581 	 730 518 	

Permanente Vorschüsse	 5 136 	 6 284 	

Offene Mietkautionen	 10 277 	 10 513 	

Total	 4 330 894 	 2 689 794 	  	    	  	
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(*2) Mobile Sachanlagen

Sachanlagespiegel in CHF		  Mobiliar	 Elektro-	 Betriebs-	 Dienst-	 Total
			   Orgeln	 einrichtung	 Fahrzeuge

Nettobuchwerte	 01.01.21	  1 753 089 	  550 376 	  234 432 	  83 087 	  2 620 984        
	

Anschaffungs-/Herstellungskosten

Stand	 01.01.21	  3 171 989 	  2 047 352 	  1 812 129 	  443 022 	  7 474 492 

Zugänge		   – 	  74 330 	  – 	  258 652 	  332 982 

Veränderung von aktuellen Werten		   – 	  – 	  – 	  – 	  – 

Abgänge		   – 	  -80 000 	  – 	  -293 319 	  -373 319 

Reklassifikationen		   – 	  – 	  – 	  – 	  – 

Stand	 31.12.21	  3 171 989 	  2 041 682 	  1 812 129 	  408 355 	  7 434 155         
	

Kumulierte Wertberichtigungen		

Stand	 01.01.21	  -1 418 900 	  -1 496 976 	  -1 577 697 	  -359 935 	  -4 853 508 

Abschreibungen		   -196 575 	  -85 446 	  -154 535 	  -98 338 	  -534 894 

Abgänge		   – 	  80 000 	  – 	  290 202 	  370 202 

Reklassifikationen		   – 	  – 	  – 	  – 	  – 

Stand	 31.12.21	  -1 615 475 	  -1 502 422 	  -1 732 232 	  -168 071 	  -5 018 200 

	

Nettobuchwerte	 31.12.21	  1 556 514 	  539 260 	  79 897 	  240 284 	  2 415 955       
	

Sachanlagespiegel in CHF		  Mobiliar	 Elektro-	 Betriebs-	 Dienst-	 Total
			   Orgeln	 einrichtung	 Fahrzeuge

Nettobuchwerte	 01.01.20	  1 777 392 	  585 200 	  318 363 	  215 794 	  2 896 749        
	

Anschaffungs-/Herstellungskosten

Stand	 01.01.20	  2 978 553 	  2 136 352 	  1 658 447 	  443 022 	  7 216 374 

Zugänge		   – 	  51 000 	  – 	  – 	  51 000 

Veränderung von aktuellen Werten		   – 	  – 	  – 	  – 	  – 

Abgänge		   – 	  -140 000 	  -27 172 	  – 	  -167 172 

Reklassifikationen		   193 436 	  – 	  180 854 	  – 	  374 290 

Stand	 31.12.20	  3 171 989 	  2 047 352 	  1 812 129 	  443 022 	  7 474 492         
	

Kumulierte Wertberichtigungen		

Stand	 01.01.20	  -1 201 161 	  -1 551 152 	  -1 340 084 	  -227 228 	  -4 319 625 

Abschreibungen		   -217 739 	  -85 824 	  -264 785 	  -132 707 	  -701 055 

Abgänge		   – 	  140 000 	  27 172 	  – 	  167 172 

Reklassifikationen		   – 	  – 	  – 	  – 	  – 

Stand	 31.12.20	  -1 418 900 	  -1 496 976 	  -1 577 697 	  -359 935 	  -4 853 508         

	

Nettobuchwerte	 31.12.20	  1 753 089 	  550 376 	  234 432 	  83 087 	  2 620 984  
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(*3) Immobile Sachanlagen 
Sachanlagespiegel  in CHF		  Kirchlich	 Kirchlich	 Umbauten	 Pfeifen-	 Nicht-	 Nicht-	 Rendite-	 Unbe-	 Bau-	 Total	
		  genutzte	 genutzte	 Mietlokale	 Orgeln	 kirchlich	 kirchlich	 objekte	 baute	 projekte
		  Liegen-	 Grund-			   genutzte	 genutzte		  Grund-
		  schaften	 stücke			   Liegen-	 Grund-		  stücke
						      schaften	 stücke

Nettobuchwerte	 01.01.21	  117 590 779 	  34 130 656 	  374 585 	  3 601 141 	  626 404 	  552 363 	  79 341 002 	  654 117 	  9 655 469 	 246 526 516      

Anschaffungs-/Herstellungskosten 

Stand	 01.01.21	  229 907 420 	  34 130 656 	  1 028 355 	  6 914 346 	  4 355 358 	  552 363 	  88 801 972 	  744 752 	  9 714 829 	 376 150 051 

Zugänge		   – 	  – 	  –	 –	 –	 – 	  – 	  – 	  12 728 553 	  12 728 553 

Veränderung von aktuellen Werten	  – 	 –	 –	  –	  –	 –	 –	 –	 – 	  – 

Abgänge		   -406 790 	 –	  –	 – 	  – 	 –	 – 	 –	  -245 044 	  -651 834 

Reklassifikationen		   -103 696 	  -305 405 	 –	 –	  1 641 642 	  305 405 	  –	 –	  -1 537 946 	 – 

Stand	 31.12.21	  229 396 934 	  33 825 251 	  1 028 355 	  6 914 346 	  5 997 000 	  857 768 	  88 801 972 	  744 752 	  20 660 392 	 388 226 770       

Kumulierte Wertberichtigungen	

Stand	 01.01.21	  -112 316 641 	  –	  -653 770 	  -3 313 205 	  -3 728 954 	 – 	  -9 460 970 	  -90 635 	  -59 360 	 -129 623 535 

Abschreibungen		   -4 218 729 	 –	  -62 431 	  -124 573 	  -55 882 	 –	  -1 655 430 	  –	 – 	  -6 117 045 

Abgänge		   406 790 	 –	  – 	 –	  – 	 –	 –	 –	  – 	  406 790 

Reklassifikationen		   1 208 641 	 –	  –	 – 	  -1 208 641 	  –	 –	 –	 –	  –

Stand	 31.12.21	  -114 919 939 	 –	  -716 201 	  -3 437 778 	  -4 993 477 	 – 	 -11 116 400 	  -90 635 	  -59 360 	 -135 333 790         

Nettobuchwerte	 31.12.21	  114 476 995 	  33 825 251 	  312 154 	  3 476 568 	  1 003 523 	  857 768 	  77 685 572 	  654 117 	  20 601 032 	 252 892 980    

Sachanlagespiegel  in CHF		  Kirchlich	 Kirchlich	 Umbauten	 Pfeifen-	 Nicht-	 Nicht-	 Rendite-	 Unbe-	 Bau-	 Total	
		  genutzte	 genutzte	 Mietlokale	 Orgeln	 kirchlich	 kirchlich	 objekte	 baute	 projekte
		  Liegen-	 Grund-			   genutzte	 genutzte		  Grund-
		  schaften	 stücke			   Liegen-	 Grund-		  stücke
						      schaften	 stücke

Nettobuchwerte	 01.01.20	  112 855 958 	  34 130 656 	  437 016 	  3 725 714 	  831 744 	  782 603 	  70 876 769 	  669 327 	  23 907 613 	 248 217 400     

Anschaffungs-/Herstellungskosten 

Stand	 01.01.20	  220 732 066 	  34 130 656 	  1 065 005 	  6 914 346 	  5 578 094 	  782 603 	  78 602 956 	  759 962 	  23 966 973 	 372 532 661 

Zugänge		   – 	  – 	  – 	  – 	  – 	  – 	  – 	  – 	  5 396 139 	  5 396 139 

Veränderung von aktuellen Werten	 – 	  – 	  – 	  – 	  – 	  – 	  – 	  – 	  – 	  – 

Abgänge		   – 	  – 	  -36 650 	  – 	  -1 222 736 	  -143 240 	  – 	  – 	  -1 833 	  -1 404 459 

Reklassifikationen		   9 175 354 	  – 	  – 	  – 	  – 	  -87 000 	  10 199 016 	  -15 210 	 -19 646 450 	  -374 290 

Stand	 31.12.20	  229 907 420 	  34 130 656 	  1 028 355 	  6 914 346 	  4 355 358 	  552 363 	  88 801 972 	  744 752 	  9 714 829 	 376 150 051       

Kumulierte Wertberichtigungen	

Stand	 01.01.20	  -107 876 108 	  – 	  -627 989 	  -3 188 632 	  -4 746 350 	  – 	  -7 726 187 	  -90 635 	  -59 360 	 -124 315 261 

Abschreibungen		   -4 440 533 	  – 	  -62 431 	  -124 573 	  -28 580 	  – 	  -1 734 783 	  – 	  – 	  -6 390 900 

Abgänge		   – 	  – 	  36 650 	  – 	  1 045 976 	  – 	  – 	  – 	  – 	  1 082 626 

Reklassifikationen		   – 	  – 	  – 	  – 	  – 	  – 	  – 	  – 	  – 	  – 

Stand	 31.12.20	  -112 316 641 	  – 	  -653 770 	  -3 313 205 	  -3 728 954 	  – 	  -9 460 970 	  -90 635 	  -59 360 	 -129 623 535        

Nettobuchwerte	 31.12.20	  117 590 779 	  34 130 656 	  374 585 	  3 601 141 	  626 404 	  552 363 	  79 341 002 	  654 117 	  9 655 469 	 246 526 516      
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(*6) Langfristige Rückstellungen

Rückstellungsspiegel in CHF		  01.01.2021	 Bildung	 Umbuchung	 Verwendung	 31.12.2021
			 

Langfristige Rückstellungen		   	  	  	  	  

 Fonds Spezielle Projekte 		   5 825 000 	  250 000 	 –	  -675 000 	  5 400 000 

 Fonds Soziale Risiken 	  	 2 500 000 	 –	 –	 –	  2 500 000 

 Sozialversicherungsbeiträge 		   1 050 000 	 – 	 –	 –	  1 050 000 

 Zweckgebundene Zuwendungen 	  	 – 	  1 470 441 	 –	 –	  1 470 441   

Total		   9 375 000 	  1 720 441 	 –	  -675 000 	  10 420 441     

(*4) Kurzfristige Verbindlichkeiten
	 per 31.12.2021	 per 31.12.2020			 
	 CHF	 CHF

Verbindlichkeiten ggb. nahe stehenden Institutionen	   702 408 	  1 189 462 		   	  	  	

Kreditoren	 1 176 363 	  659 378 

Verbindlichkeiten ggb. Gemeinden/Bezirken	  191 143 	  174 510 

Verbindlichkeiten ggb. staatlichen Stellen	 2 974 	  3 622 

Andere Verbindlichkeiten	 92 408 	  95 090   		    	  	  

Total	        2 165 296 	  2 122 062   	

(*5) Langfristige verzinsliche Finanzverbindlichkeiten

	 per 31.12.2021	 Fälligkeit			 
	 CHF	

Zürcher Kantonalbank, Zürich, Hypothek	  9 000 000 	 03.12.29	

Zürcher Kantonalbank, Zürich, Hypothek	  6 000 000 	 01.07.30	

Zürcher Kantonalbank, Zürich, Hypothek	  9 000 000 	 06.01.31	

Zürcher Kantonalbank, Zürich, Hypothek	 11 000 000 	 03.01.34

Zürcher Kantonalbank, Zürich, Hypothek	 12 500 000 	 30.06.36		    	  	  

Total	      47 500 000 	  	  

	 per 31.12.2020	 Fälligkeit			 
	 CHF	

Zürcher Kantonalbank, Zürich, Hypothek	  9 000 000 	 03.12.29	

Zürcher Kantonalbank, Zürich, Hypothek	  6 000 000 	 01.07.30	

Zürcher Kantonalbank, Zürich, Hypothek	  9 000 000 	 06.01.31	

Zürcher Kantonalbank, Zürich, Hypothek	 11 000 000 	 03.01.34		    	  	  

Total	       35 000 000 	  

Rückstellungsspiegel in CHF		  01.01.2020	 Bildung	 Umbuchung	 Verwendung	 31.12.2020

Langfristige Rückstellungen		   	  	  	  	  

Fonds Jugend Thun 	  	 21 120 	  – 	  -21 120 	 –	 – 

Fonds Spezielle Projekte 	  	 5 825 000 	 – 	 –	 –	  5 825 000 

Fonds Soziale Risiken 	  	 2 500 000 	 –	 – 	 –	  2 500 000 

Sozialversicherungsbeiträge 		   1 050 000 	 –	  –	 –	  1 050 000   

Total		    9 396 120 	 – 	  -21 120 	 – 	  9 375 000    
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(*4) Kurzfristige Verbindlichkeiten
	 per 31.12.2021	 per 31.12.2020			 
	 CHF	 CHF

Verbindlichkeiten ggb. nahe stehenden Institutionen	   702 408 	  1 189 462 		   	  	  	

Kreditoren	 1 176 363 	  659 378 

Verbindlichkeiten ggb. Gemeinden/Bezirken	  191 143 	  174 510 

Verbindlichkeiten ggb. staatlichen Stellen	 2 974 	  3 622 

Andere Verbindlichkeiten	 92 408 	  95 090   		    	  	  

Total	        2 165 296 	  2 122 062   	

(*5) Langfristige verzinsliche Finanzverbindlichkeiten

	 per 31.12.2021	 Fälligkeit			 
	 CHF	

Zürcher Kantonalbank, Zürich, Hypothek	  9 000 000 	 03.12.29	

Zürcher Kantonalbank, Zürich, Hypothek	  6 000 000 	 01.07.30	

Zürcher Kantonalbank, Zürich, Hypothek	  9 000 000 	 06.01.31	

Zürcher Kantonalbank, Zürich, Hypothek	 11 000 000 	 03.01.34

Zürcher Kantonalbank, Zürich, Hypothek	 12 500 000 	 30.06.36		    	  	  

Total	      47 500 000 	  	  

3.	 Weitere Angaben

Name, Rechtsform und Sitz
Die Neuapostolische Kirche Schweiz hat die Rechtsform eines Vereins nach Art. 60ff des Schweizerischen 
Zivilgesetzbuches (ZGB). Der Sitz befindet sich an der Ueberlandstrasse 243 in 8051 Zürich. 

Verbindlichkeiten gegenüber Vorsorgeeinrichtungen
Per 31. Dezember 2021 bestand eine Verbindlichkeit gegenüber der Vorsorgeeinrichtung von CHF 74 449 
(Vorjahr CHF 75 552) sowie gegenüber der Wohlfahrtsstiftung von CHF 226 825 (Vorjahr CHF 79 623).

Vollzeitstellen
Die Anzahl der Vollzeitstellen lag im Jahresdurchschnitt 2021 sowie im Vorjahr nicht über 50 Mitarbeitenden.

Sicherheiten für eigene Verbindlichkeiten sowie Aktiven mit Eigentumsvorbehalt
			   31.12.2021 	  31.12.2020
			   CHF	 CHF

Buchwert der verpfändeten Liegenschaften 

(Hypothek von CHF 47 500 000, Vorjahr CHF 35 000 000)	 49 609 706	 38 877 855

Renditeobjekte 
Der auf Basis der Mietzinseinnahmen berechnete Marktwert aller Renditeobjekte beträgt per 31.12.2021  
CHF 112 205 000 (Vorjahr CHF 112 161 000). 
 
Miet- und Leasingverbindlichkeiten 
Die künftigen Raten aus laufenden Festtermin-Mietverträgen für Betriebseinrichtungen (Kopierer) und Miete für 
Büroräumlichkeiten betragen:
			   Vorjahr
2022		  CHF 311 070	 2022		  CHF 320 347
2023		  CHF 303 823	 2023		  CHF 313 100
2024		  CHF 303 823	 2024		  CHF 313 100
2025		  CHF 303 823	 2025		  CHF 306 867
2026		  CHF 303 823	 nach 2026		  CHF 765 753
nach 2027		  CHF 455 734

Ereignisse nach dem Bilanzstichtag
Die Jahresrechnung wurde vom Vorstand am 21. Juni 2022 genehmigt und wird der Delegiertenversammlung 
vom 25. Juni 2022 zur Annahme vorgelegt. Ansonsten gab es keine wesentlichen Ereignisse nach dem 
Bilanzstichtag. 
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Bericht der Revisionsstelle an die Delegiertenversammlung der  
Neuapostolischen Kirche Schweiz, Zürich 
 
 
Bericht der Revisionsstelle zur Jahresrechnung 
 
Als Revisionsstelle haben wir die Jahresrechnung der Neuapostolischen Kirche Schweiz beste-
hend aus Bilanz, Erfolgsrechnung und Anhang (Seiten 19 bis 27) für das am 31. Dezember 
2021 abgeschlossene Geschäftsjahr geprüft. 
 
Verantwortung des Vorstandes 
 
Der Vorstand ist für die Aufstellung der Jahresrechnung in Übereinstimmung mit den gesetzli-
chen Vorschriften und den Statuten verantwortlich. Diese Verantwortung beinhaltet die Ausge-
staltung, Implementierung und Aufrechterhaltung eines internen Kontrollsystems mit Bezug auf 
die Aufstellung einer Jahresrechnung, die frei von wesentlichen falschen Angaben als Folge von 
Verstössen oder Irrtümern ist. Darüber hinaus ist der Vorstand für die Auswahl und die Anwen-
dung sachgemässer Rechnungslegungsmethoden sowie die Vornahme angemessener Schät-
zungen verantwortlich. 
 
Verantwortung der Revisionsstelle 
 
Unsere Verantwortung ist es, aufgrund unserer Prüfung ein Prüfungsurteil über die Jahresrech-
nung abzugeben. Wir haben unsere Prüfung in Übereinstimmung mit dem schweizerischen Ge-
setz und den Schweizer Prüfungsstandards vorgenommen. Nach diesen Standards haben wir 
die Prüfung so zu planen und durchzuführen, dass wir hinreichende Sicherheit gewinnen, ob die 
Jahresrechnung frei von wesentlichen falschen Angaben ist.  
 
Eine Prüfung beinhaltet die Durchführung von Prüfungshandlungen zur Erlangung von Prü-
fungsnachweisen für die in der Jahresrechnung enthaltenen Wertansätze und sonstigen Anga-
ben. Die Auswahl der Prüfungshandlungen liegt im pflichtgemässen Ermessen des Prüfers. 
Dies schliesst eine Beurteilung der Risiken wesentlicher falscher Angaben in der Jahresrech-
nung als Folge von Verstössen oder Irrtümern ein. Bei der Beurteilung dieser Risiken berück-
sichtigt der Prüfer das interne Kontrollsystem, soweit es für die Aufstellung der Jahresrechnung 
von Bedeutung ist, um die den Umständen entsprechenden Prüfungshandlungen festzulegen, 
nicht aber um ein Prüfungsurteil über die Wirksamkeit des internen Kontrollsystems abzugeben. 
Die Prüfung umfasst zudem die Beurteilung der Angemessenheit der angewandten Rechnungs-
legungsmethoden, der Plausibilität der vorgenommenen Schätzungen sowie eine Würdigung 
der Gesamtdarstellung der Jahresrechnung. Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlang-
ten Prüfungsnachweise eine ausreichende und angemessene Grundlage für unser Prüfungsur-
teil bilden. 
 
Prüfungsurteil 
 
Nach unserer Beurteilung entspricht die Jahresrechnung für das am 31. Dezember 2021 abge-
schlossene Geschäftsjahr dem schweizerischen Gesetz und den Statuten.  
  

Revisionsbericht
Seite 1
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Berichterstattung aufgrund weiterer gesetzlicher Vorschriften 
 
Wir bestätigen, dass wir die gesetzlichen Anforderungen an die Zulassung gemäss Revisions-
aufsichtsgesetz (RAG) und die Unabhängigkeit (Art. 69b Abs. 3 ZGB in Verbindung mit Art. 728 
OR) erfüllen und keine mit unserer Unabhängigkeit nicht vereinbaren Sachverhalte vorliegen. 
 
In Übereinstimmung mit Art. 69b Abs. 3 ZGB in Verbindung mit Art. 728a Abs. 1 Ziff. 3 OR und 
dem Schweizer Prüfungsstandard 890 bestätigen wir, dass ein gemäss den Vorgaben des Vor-
standes ausgestaltetes internes Kontrollsystem für die Aufstellung der Jahresrechnung existiert. 
 
Wir empfehlen, die vorliegende Jahresrechnung zu genehmigen. 
 
 
Winterthur, 21. April 2022 
 
 
Consultive Revisions AG 
 
 
 
 
Martin Graf Tatjana Widmer 
Zugelassener Revisionsexperte Zugelassene Revisionsexpertin 
Leitender Revisor 

Revisionsbericht 
Seite 2
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Konsolidierte Bilanz

per 31. Dezember	 Verweis	 2021	 2020
		  Anhang	 CHF	 CHF	

Aktiven	 Umlaufvermögen
	 Flüssige Mittel 	  2.1 	  13 970 574 	  18 997 234 
	 Forderungen	 2.2	  3 850 199 	  1 623 694 
	 Aktive Rechnungsabgrenzung	 2.3	  407 959 	  335 727 
	 Total Umlaufvermögen		   18 228 732 	  20 956 655     
			 
	 Anlagevermögen			 
	 Mobile Sachanlagen	 2.4	  3 249 108 	  3 168 472 
	 Immobile Sachanlagen	 2.5	  273 857 622 	  267 691 720 
	 Finanzanlagen	 2.6	  60 667 522 	  51 327 787 
	 Langfristige Forderungen	 2.7	  229 421 	  255 542 
	 Total Anlagevermögen		   338 003 673 	  322 443 521 
				  
	 Total Aktiven		    356 232 405 	  343 400 176      
			 
Passiven	 Fremdkapital			 
	 Kurzfristige Verbindlichkeiten	 2.8	  1 912 861 	  2 300 376 
	 Passive Rechnungsabgrenzung	 2.9	  1 543 539 	  2 561 976 
	 Total kurzfristiges Fremdkapital		   3 456 400 	  4 862 352 

	 Langfristige Finanzverbindlichkeiten	 2.10	  47 500 000 	  35 000 000 
	 Langfristige Verbindlichkeiten	 2.11	  340 345 	  291 667 
	 Langfristige Rückstellungen	 2.12	  10 420 441 	  9 375 000 
	 Total langfristiges Fremdkapital		   58 260 786 	  44 666 667   

	 Total Fremdkapital		    61 717 186 	  49 529 019      
			 
	 Eigenkapital			 
	 Kirchenkapital	 2.13	  292 967 696 	  269 356 031 
	 Freiwillige Gewinnreserven	 2.13	  –   	  25 198 201 
	 Jahresergebnis	 2.13	  1 547 523 	  -683 075 
	 Total Eigenkapital		   294 515 219 	  293 871 157  

	 Total Passiven		   356 232 405 	  343 400 176    

Neuapostolische Kirche Schweiz, Zürich
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Konsolidierte Erfolgsrechnung
01. Januar – 31. Dezember 	 Verweis	 2021	 2020
		  Anhang	 CHF	 CHF

Erträge	 Ordentliche Erträge	 3.1	  17 503 347 	  17 114 632 
	 Dankopfer	 3.2	  980 200 	  1 005 229 
	 Übrige Erträge ohne Zweckbindung	 3.3	  1 786 338 	  855 263 
	 Übrige Erträge mit Zweckbindung		   1 490 224 	  14 474 
	 Spenden von Gebietskirchen / Stiftungen		   2 410 308 	  2 632 258  
	 Total Erträge		   24 170 417 	  21 621 856       
			 
Aufwand für die Leistungserbringung			 
	 Aufwändungen Seelsorge			 
	 Personalaufwand	 3.4	  2 900 108 	  2 843 023 
	 Reisespesen	 3.5	  958 193 	  742 796 
	 Versicherungen, Gebühren, Abgaben		   39 447 	  34 617 
	 Kommunikation	 3.6	  802 655 	  780 775 
	 Bibeln, Zeitschriften, Anleitungen		   196 589 	  192 253 
	 Musik		   39 208 	  41 190 
	 Kirchlicher Aufwand	 3.7	  338 560 	  223 550 
	 Öffentlichkeitsarbeit	 	  41 858 	  51 766 
	 Infrastruktur		   298 845 	  192 328 
	 Büro- und Verwaltungsaufwand		   119 664 	  113 788 
	 Liegenschaftenaufwand	 3.8	  5 202 545 	  4 894 090 
	 Humanitärer Aufwand		   321 957 	  230 825 
	 Abschreibungen Seelsorge		   6 014 096 	  6 192 969 
	 Total Aufwändungen Seelsorge		   17 273 725 	  16 533 970  
			 
	 Aufwändungen Verwaltung			 
	 Personalaufwand	 3.4	  4 017 451 	  3 888 760 
	 Reisespesen	 3.5	  126 597 	  129 387 
	 Versicherungen, Gebühren, Abgaben		   6 453 	  5 859 
	 Kommunikation	 3.6	  57 949 	  50 107 
	 Infrastruktur		   419 801 	  309 154 
	 Büro- und Verwaltungsaufwand		   364 268 	  420 492 
	 Liegenschaftenaufwand	 3.8	  551 489 	  611 957 
	 Übriger Verwaltungsaufwand		   8 720 	  27 480 
	 Weiterverrechnungen Verwaltungsaufwand		   -123 763 	  -88 374 
	 Abschreibungen Verwaltung		   168 397 	  150 501 
	 Total Aufwändungen Verwaltung		   5 597 362 	  5 505 323  
			 
	 Übrige betriebliche Aufwändungen / Erträge			 
	 Auflösung Rückstellungen	 	  -675 000 	  –   
	 Bildung Rückstellungen		   1 720 441 	 –   
	 Gewinne aus Veräusserungen von Anlagevermögen	  -154 810 	  -1 226 863 
	 Total übrige betriebliche Aufwändungen/Erträge		   890 631 	  -1 226 863   
			 
	 Betriebsergebnis		     408 699 	  809 426    
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01. Januar – 31. Dezember 	 Verweis	 2021	 2020
		  Anhang	 CHF	 CHF

Betriebsergebnis (Übertrag)	  	       408 699 	  809 426       

Vermögensverwaltung
	 Erträge aus Renditeliegenschaften	 3.9	  5 119 815 	  5 215 918 
	 Aufwändungen aus Renditeliegenschaften	 3.9	  -1 470 898 	  -1 481 391 
	 Abschreibungen Renditeliegenschaften 	 3.9	  -1 655 430 	  -1 734 783 
	 Finanzertrag	 3.10	  2 228 513 	  1 052 908 
	 Finanzaufwand	 3.10	  -573 516 	  -1 493 775 
	 Total Vermögensverwaltung		   3 648 484 	  1 558 877       
			 
Übriges Ergebnis			 
	 Spenden an NAK International			 
	 Ordentliche Spenden		   1 422 922 	  1 422 735  
	 Total Spenden an NAK International		   1 422 922 	  1 422 735  
			 
	 Spenden an andere Gebietskirchen		    	  
	 Spenden an andere Gebietskirchen 		   261 960 	  781 090   
	 Total Spenden an andere Gebietskirchen		   261 960 	  781 090  
			 
	 Spenden an nahe stehende Stiftungen			 
	 Stiftung NAK-Diakonia		    824 778 	  847 553  
	 Total Spenden an nahe stehende Stiftungen		   824 778 	  847 553  
	
	 Total übriges Ergebnis		    2 509 660 	  3 051 378       
				  
Jahresergebnis 		    1 547 523 	  -683 075   
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Konsolidierte Geldflussrechnung
01. Januar – 31. Dezember		  2021	 2020 
	  			   CHF	 CHF
Geldfluss aus Betriebstätigkeit				  
	 Jahresergebnis	  	 1 547 523	 -683 075 
	 Abschreibungen auf Sachanlagen	  	 7 837 923	 8 078 253 
	 Abschreibungen auf langfristigen Forderungen		  8 525	 498	
	 (Abnahme) / Zunahme von Rückstellungen	  	 1 045 441	 -21 120 
	 Gewinne aus Veräusserungen von Anlagevermögen	  	 -154 810	 -1 226 862 
	 Kurserfolg aus Finanzanlagen	  	  -1 308 425 	 228 764  
	 Übrige nicht liquiditätswirksame Aufwändungen / Erträge	  	 152 277	 -11 695
	 Abnahme / (Zunahme) Forderungen	  	 -2 175 843	 1 355 778
	 Abnahme / (Zunahme) Aktive Rechnungsabgrenzungen	  	 -74 464	 52 460
	 (Abnahme) / Zunahme kurzfristige Verbindlichkeiten	  	 -1 085 291	 -1 448 622 
	 (Abnahme) / Zunahme Passive Rechnungsabgrenzungen	  	 -1 008 670	 -71 416 
	  Geldfluss aus Betriebstätigkeit	 	 4 784 186	 6 252 963
		
Geldfluss aus Investitionstätigkeit				  
	 Investitionen Sachanlagen	  	 -14 775 623	 -8 453 910
	 Desinvestitionen Sachanlagen		  498 100	 1 629 543  
	 Veränderung Finanzanlagen		  -8 038 576	 -31 563 544
	 Veränderung langfristige Forderungen		  32 562	 53 677 
	 Veränderung übriges Anlagevermögen		  –	 150 753     
	 Geldfluss aus Investitionstätigkeit	 	 -22 283 537	 -38 183 481 
	
Geldfluss aus Finanzierungstätigkeit				  
	 Zunahme / (Abnahme) langfristige Finanzverbindlichkeiten		  12 500 000	 –	
	 Geldfluss aus Finanzierungstätigkeit	 	 12 500 000	 –     
	
Nettoveränderung der flüssigen Mittel				  
vor Umrechnungsdifferenzen		  -4 999 351	 -31 930 518   

Umrechnungsdifferenzen				  
	 Umrechungsdifferenzen auf flüssigen Mitteln	 	  -27 309 	 -10 920    

Nettoveränderung der flüssigen Mittel				  
nach Umrechnungsdifferenzen		  -5 026 660 	 -31 941 438    
	
Bestand flüssige Mittel				  
	 Anfangsbestand per 01. Januar		  18 997 234         	 50 938 672  
	 Endbestand per 31. Dezember		  13 970 574         	 18 997 234   

Zunahme / (Abnahme) flüssige Mittel		  -5 026 660	 -31 941 438  
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1.	 Allgemeine Informationen

1.1	 Allgemeine Rechnungslegungsgrundsätze

Die vorliegende konsolidierte Jahresrechnung wurde in Übereinstimmung mit den Swiss GAAP FER und den 
Bestimmungen des Schweizer Rechnungslegungsrechtes (32. Titel des Obligationenrechts) erstellt. Die konsoli-
dierte Jahresrechnung vermittelt ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, 
Finanz- und Ertragslage der Neuapostolischen Kirche Schweiz. 

1.2 	Konsolidierungskreis und -grundsätze

Zum Konsolidierungskreis zählen die Gebietskirchen Bulgarien, Italien, Moldawien, Österreich, Rumänien, 
Schweiz, Slowakei, Slowenien, Spanien, Tschechien und Ungarn. Sämtliche Gebietskirchen werden voll konsoli-
diert. Dabei werden Aktiven und Passiven sowie Erträge und Aufwändungen addiert. Transaktionen und gegen-
seitige Bilanzpositionen innerhalb des Konsolidierungskreises werden eliminiert. Bilanzen in Fremdwährungen 
werden zum Stichtageskurs per 31. Dezember, Betriebsrechnungen in Fremdwährungen werden zu Durch-
schnittskursen über das ganze Berichtsjahr in Schweizer Franken umgerechnet. Die konsolidierte Jahresrech-
nung basiert auf den nach einheitlichen Grundsätzen erstellten Einzelabschlüssen sämtlicher erwähnten Gebiets-
kirchen.

1.3 	Nahe stehende Organisationen / Personen / Institutionen

Als nahe stehende Personen werden der Vorstand sowie die Mitglieder der Kirchen- und Verwaltungsleitung 
bezeichnet. Als nahe stehende Organisationen werden die Stiftung NAK-Diakonia,  Zürich, die Stiftung NAK-
Humanitas, Zürich, die Wohlfahrtsstiftung der Neuapostolischen Kirche Schweiz, Zürich, sowie die Neuaposto-
lische Kirche International, Zürich, betrachtet.

1.4 	Bewertungsgrundsätze

Die Buchhaltung wird in Schweizer Franken geführt. Allfällige Marchzinsen werden zum Marktwert addiert. 
Aktiv- und Passiv-Bestände in fremder Währung werden zu Devisenschlusskursen am Bilanzstichtag, Geschäfts-
vorgänge in Fremdwährung zum jeweiligen Tages- oder zum Durchschnittskurs des betreffenden Monats 
umgerechnet. Folgende Kurse zum Schweizer Franken finden Anwendung (Basis CHF 1):

Währung		 Stichtageskurse	 Durchschnittskurse
	 31.12.2021		  31.12.2020	 2021		  2020

Euro	 1.0453		  1.0946	 1.0919		  1.0815

US-Dollar	 0.9233		  0.8908	 0.9235		  0.9479

Britisches Pfund	 1.2469		  1.2130	 1.2699		  1.2163

Bulgarische Leva	 0.5326		  0.5500	 0.5535		  0.5464

Moldawische Lei	 0.0521		  0.0524	 0.0518		  0.0542

Rumänische Lei	 0.2113		  0.2252	 0.2222		  0.2238

Tschechische Kronen	 0.0421		  0.0418	 0.0426		  0.0410

Ungarische Forint	 0.0028		  0.0030	 0.0030		  0.0031

Anhang zur konsolidierten Jahresrechnung
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1.5.1  Sachanlagen
Die in nachfolgender Tabelle erwähnten Sachanlagen werden zu Anschaffungskosten abzüglich betriebswirt-
schaftlich notwendiger Abschreibungen bilanziert. Die Abschreibungen erfolgen grundsätzlich linear von den 
Anschaffungswerten über die betriebswirtschaftlich geschätzte Nutzungsdauer. Die Aktivierungsgrenze 
beträgt:

•	 CHF 2 000 bei Mobiliar und Einrichtungen Verwaltung / Seelsorge
•	 CHF 10 000 bei Mobiliar und Einrichtungen Kirchen
•	 CHF 10 000 bei Betriebseinrichtungen exkl. IT
•	 CHF 5 000 bei IT
•	 CHF 2 000 bei Elektronischen Orgeln
•	 CHF 5 000 bei Ausbauten von Mietlokalen
•	 CHF 50 000 bei Investitionen in kirchlich genutzte Liegenschaften sowie bei Renditeobjekten (betreute 

Länder: EUR 10 000)
•	 CHF 10 000 bei Pfeifenorgeln

Die geschätzten Nutzungsdauern der Anlagen betragen:

Kategorie		  CH/A	 I/SLK	 CZ	 BG/H	 MOL/ROM
			   SLO/E					   
		  in Jahren	 in Jahren	 in Jahren	 in Jahren	 in Jahren

Mobiliar & Einrichtungen Seelsorge und Verwaltung	 5	 5	 5	 5	 5

Mobiliar & Einrichtungen Kirchen		  15	 15	 15	 15	 15

Betriebseinrichtungen exkl. IT		  3–5	 3–5	 3–5	 3–5	 3–5

IT		  3	 3	 3	 3	 3

Elektronische Orgeln		  15	 15	 15	 15	 15

Dienstfahrzeuge		  3	 3	 3	 3	 3

Ausbauten Mietlokale		  10	 10	 10	 10	 10

Liegenschaften exkl. Grundstücke, inkl. Renditeobjekte	 50	 33	 30	 25	 20

Pfeifenorgeln		  50	 50	 50	 50	 50

Bebaute und unbebaute Grundstücke werden zu Anschaffungskosten bilanziert und nicht abgeschrieben. 

1.5.2  Finanzanlagen
Die Wertschriften werden zu Kurswerten per 31. Dezember bilanziert.

1.5.3  Rückstellungen
Rückstellungen werden für rechtliche und faktische Verpflichtungen gebildet, bei denen das Bestehen bzw.  
die Verursachung wahrscheinlich oder der Betrag ungewiss ist. Die Höhe der Rückstellungen basiert auf der 
Einschätzung der Kirchenleitung und widerspiegelt die per Bilanzstichtag zu erwartenden zukünftigen Aufwän-
dungen.

1.5.4  Übrige Aktiven / Übriges kurz- und langfristiges Fremdkapital
Die übrigen Aktiven und das übrige kurz- und langfristige Fremdkapital werden, sofern nichts anderes erwähnt, 
zu Nominalwerten abzüglich allfällig notwendiger Wertberichtigungen bilanziert.
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2.	 Erläuterungen zur Bilanz

2.1 	 Flüssige Mittel

Die flüssigen Mittel setzen sich wie folgt zusammen:
	 per 31.12.2021 in CHF	 per 31.12.2020 in CHF
	 CHF	 EUR	 Übrige FW	 Total CHF	 CHF	 EUR	 Übrige FW	 Total CHF

Kassen	    5 743 	  4 413 	  1 127 	  11 283 	  3 744 	  11 522 	  1 167 	  16 433      

Post	  1 191 628 	  67 563 	  –   	  1 259 191 	  1 888 880 	  68 636 	 –   	  1 957 516 

Banken	 10 327 454 	  1 532 419 	  840 227 	  12 700 100 	  13 252 880 	  2 995 522 	  774 883 	  17 023 285   

Total	         11 524 825 	  1 604 395 	  841 354 	  13 970 574 	  15 145 504 	  3 075 680 	  776 050 	  18 997 234      

2.2 	 Forderungen
in CHF	 per 31.12.2021	 per 31.12.2020	 		

Forderungen ggb. Gemeinden / Bezirken	     450 163 	 244 392 	  	  	  	  	

Rückforderbare Verrechnungssteuer	 482 418 	  247 843 	

Forderungen gegenüber Dritten	 32 434 	 37 091 	

Forderungen ggb. nahe stehende Institut. 	 1 770 131 	 182 668 	

Forderungen gegenüber Mietern	 1 025 611 	 785 943 	

Permanente Vorschüsse	 44 449 	 63 689 	

Offene Mietkautionen	 45 259 	 45 596 	

Vorauszahlungen an Lieferanten	 –   	 17 624 	

Wertberichtigungen	 -266 	 -1 152 	  		   	  	  

Total	       3 850 199 	 1 623 694 	  	   	  	  	  

Die Forderungen gegenüber Gemeinden und Bezirken stellen im Berichtsjahr abgerechnete, jedoch noch nicht 
einbezahlte Opfergelder dar. Für gefährdete Forderungen werden Einzelwertberichtigungen gebildet.

2.3 	 Aktive Rechnungsabgrenzung

Diese Position umfasst die aus der sachlichen und zeitlichen Abgrenzung der einzelnen Aufwand- und Ertrags-
positionen resultierenden Aktivposten.
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2.4 	 Mobile Sachanlagen

Sachanlagespiegel in CHF		  Mobiliar	 Elektroorgeln	 Betriebs-	 Dienstfahrzeuge	 Total
 				    einrichtung	

Nettobuchwerte 	 01.01.21	 1 947 219 	  676 937 	  253 615 	  290 701 	  3 168 472        
	
Anschaffungs-/Herstellungskosten 

Stand	 01.01.21	  3 943 319 	  2 696 931 	  1 974 395 	  1 084 278 	  9 698 923  

Zugänge		   1 296 	  100 753 	 –	  520 560 	  622 609 

Veränderung von aktuellen Werten		  – 	 – 	 – 	 – 	 – 

Abgänge		   -1 974 	  -84 616 	 –	  -421 180 	  -507 770 

Reklassifikationen		   221 036 	  5 787 	  81 984 	  -75 910 	  232 897 

Wechselkurseinfluss		   -43 587 	  -29 454 	  -10 265 	  -29 076 	  -112 382 

Stand	 31.12.21	  4 120 090 	  2 689 401 	  2 046 114 	  1 078 672 	  9 934 277           
	
Kumulierte Wertberichtigungen		

Stand	 01.01.21	  -1 996 100 	  -2 019 994 	  -1 720 780 	  -793 577 	  -6 530 451  

Abschreibungen		   -254 785 	  -110 545 	  -198 306 	  -237 801 	  -801 437 

Abgänge		   1 974 	  84 616 	  –	  407 879 	  494 469 

Reklassifikationen		  – 	  – 	  – 	  75 910 	  75 910 

Wechselkurseinfluss		   28 180 	  23 952 	  7 768 	  16 440 	  76 340 

Stand	 31.12.21	  -2 220 731 	  -2 021 971 	  -1 911 318 	  -531 149 	  -6 685 169             

	

Nettobuchwerte	 31.12.21	  1 899 359 	  667 430 	  134 796 	  547 523 	  3 249 108      

 

Sachanlagespiegel in CHF		  Mobiliar	 Elektroorgeln	 Betriebs-	 Dienstfahrzeuge	 Total
 				    einrichtung	

Nettobuchwerte 	 01.01.20	  1 991 877 	  717 975 	  342 038 	  408 479 	  3 460 369       
	
Anschaffungs-/Herstellungskosten 

Stand	 01.01.20	  3 744 925 	  2 783 207 	  1 818 733 	  1 034 711 	  9 381 576 

Zugänge		   582 	  70 575 	  3 284 	  147 918 	  222 359 

Veränderung von aktuellen Werten		  – 	 –	 – 	 – 	 – 

Abgänge		   -530 	  -150 298 	  -27 172 	  -81 791 	  -259 791 

Reklassifikationen		   204 565 	 –	  180 854 	 – 	  385 419 

Wechselkurseinfluss		   -6 223 	  -6 553 	  -1 304 	  -16 560 	  -30 640 

Stand	 31.12.20	  3 943 319 	  2 696 931 	  1 974 395 	  1 084 278 	  9 698 923          
	
Kumulierte Wertberichtigungen		

Stand	 01.01.20	  -1 753 048 	  -2 065 232 	  -1 476 695 	  -626 232 	  -5 921 207 

Abschreibungen		   -247 697 	  -109 866 	  -272 449 	  -261 399 	  -891 411 

Abgänge		   530 	  150 298 	  27 172 	  81 791 	  259 791 

Reklassifikationen		  – 	 –	 –	 –	 – 

Wechselkurseinfluss		   4 115 	  4 806 	  1 192 	  12 263 	  22 376 

Stand	 31.12.20	  -1 996 100 	  -2 019 994 	  -1 720 780 	  -793 577 	  -6 530 451            

	

Nettobuchwerte	 31.12.20	  1 947 219 	  676 937 	  253 615 	  290 701 	  3 168 472      
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2.5 	 Immobile Sachanlagen

Sachanlagespiegel in CHF	

	 	 Kirchen	 K-Grund-	 U-Miet-	 Pfeifen-	 N-Kirchen	 NK-Grund-	 Rendite-	 U-Grund-	 Bau-	 Total
			   stücke	 lokale	 Orgeln		  stücke	 objekte	 stücke	 projekte	
 

Nettobuchwerte	 01.01.21	  129 258 194 	  36 598 848 	  488 205 	  3 922 400 	  1 423 904 	  647 057 	  79 341 002 	  744 753 	  15 267 357 	  267 691 720 

Anschaffungs-/Herstellungskosten 

Stand	 01.01.21	  260 080 775 	  36 598 848 	  1 964 969 	  7 358 774 	  6 477 704 	  689 456 	  88 801 972 	  835 388 	  15 326 717 	  418 134 603 

Zugänge		   – 	  1 372 	  – 	  – 	  – 	  – 	  – 	  – 	  14 799 126 	  14 800 498 

Veränderung von aktuellen Werten	  – 	  – 	  – 	  – 	  – 	  – 	  – 	  – 	  – 	  – 

Abgänge		   -1 220 033 	  – 	  – 	  – 	  – 	  – 	  – 	  – 	  -339 447 	  -1 559 480 

Reklassifikationen		  3 333 556 	  -188 572 	  – 	  – 	  1 641 642 	  305 405 	  – 	  – 	  -5 400 838 	  -308 807 

Wechselkurseinfluss	  -1 362 050 	  -112 104 	  -40 028 	  -20 017 	  -80 595 	  -6 175 	  – 	  -4 182 	  -171 334 	  -1 796 485 

Stand	 31.12.21	  260 832 248 	  36 299 544 	  1 924 941 	  7 338 757 	  8 038 751 	  988 686 	  88 801 972 	  831 206 	  24 214 224 	  429 270 329 

Kumulierte Wertberichtigungen	

Stand	 01.01.21	  -130 822 581 	  – 	  -1 476 764 	  -3 436 374 	  -5 053 800 	  -42 399 	  -9 460 970 	  -90 635 	  -59 360 	 -150 442 883 

Abschreibungen		   -5 061 205 	  – 	  -83 080 	  -133 440 	  -103 331 	  – 	  -1 655 430 	  – 	  – 	  -7 036 486 

Abgänge		   1 220 033 	  – 	  – 	  – 	  – 	  – 	  – 	  – 	  – 	  1 220 033 

Reklassifikationen		  1 208 641 	  – 	  – 	  – 	  -1 208 641 	  – 	  – 	  – 	  – 	  – 

Wechselkurseinfluss	 745 744 	  – 	  35 792 	  5 927 	  57 255 	  1 910 	  -1 	  – 	  – 	  846 627 

Stand	 31.12.21	  -132 709 366 	  – 	  -1 524 052 	  -3 563 887 	  -6 308 517 	  -40 489 	 -11 116 401 	  -90 635 	  -59 360 	 -155 412 707     
	

Nettobuchwerte	 31.12.21	  128 122 882 	  36 299 544 	  400 889 	  3 774 870 	  1 730 234 	  948 197 	  77 685 571 	  740 571 	  24 154 864 	  273 857 622            

Sachanlagespiegel in CHF	

	 	 Kirchen	 K-Grund-	 U-Miet-	 Pfeifen-	 N-Kirchen	 NK-Grund-	 Rendite-	 U-Grund-	 Bau-	 Total
			   stücke	 lokale	 Orgeln		  stücke	 objekte	 stücke	 projekte	
 

Nettobuchwerte	 01.01.20	  125 131 982 	  36 754 116 	  470 187 	  4 056 285 	  1 413 419 	  782 603 	  70 876 769 	  760 259 	  27 303 380 	  267 549 000 

Anschaffungs-/Herstellungskosten 

Stand	 01.01.20	  251 750 326 	  36 754 116 	  1 891 689 	  7 368 111 	  7 308 485 	  825 056 	  78 602 957 	  850 894 	  27 362 740 	  412 714 374 

Zugänge		  – 	  – 	  – 	  – 	 – 	 – 	 – 	 – 	  8 253 605 	  8 253 605 

Veränderung von aktuellen Werten	 – 	 – 	 – 	 – 	 –	 – 	 –	 – 	 – 	 – 

Abgänge		   -70 230 	 –	  -36 650 	  -8 652 	  -1 822 390 	  -185 131 	 –	 – 	  -1 833 	  -2 124 886 

Reklassifikationen		  8 679 657 	  -132 567 	  111 089 	 – 	  1 021 805 	  48 452 	  10 199 015 	  -15 210 	 -20 297 660 	  -385 419 

Wechselkurseinfluss	 -278 978 	  -22 701 	  -1 159 	  -685 	  -30 196 	  1 079 	 –	  -296 	  9 865 	  -323 071 

Stand	 31.12.20	  260 080 775 	  36 598 848 	  1 964 969 	  7 358 774 	  6 477 704 	  689 456 	  88 801 972 	  835 388 	  15 326 717 	  418 134 603    

Kumulierte Wertberichtigungen	

Stand	 01.01.20	  -126 618 344 	 – 	  -1 421 502 	  -3 311 826 	  -5 895 066 	  -42 453 	  -7 726 188 	  -90 635 	  -59 360 	 -145 165 374 

Abschreibungen		   -5 145 685 	 – 	  -93 992 	  -133 355 	  -79 027 	 – 	  -1 734 783 	 – 	 – 	  -7 186 842 

Abgänge		   66 411 	 – 	  36 650 	  8 652 	  1 610 492 	 – 	 – 	 – 	 –	  1 722 205 

Reklassifikationen		  697 280 	 – 	 – 	 – 	  -697 280 	 – 	 – 	 –	 – 	 – 

Wechselkurseinfluss	 177 757 	 –	  2 080 	  155 	  7 081 	  54 	  1 	  –	 – 	  187 128 

Stand	 31.12.20	  -130 822 581 	 – 	  -1 476 764 	  -3 436 374 	  -5 053 800 	  -42 399 	  -9 460 970 	  -90 635 	  -59 360 	 -150 442 883    
	

Nettobuchwerte	 31.12.20	  129 258 194 	  36 598 848 	  488 205 	  3 922 400 	  1 423 904 	  647 057 	  79 341 002 	  744 753 	  15 267 357 	  267 691 720    
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2.6 	 Finanzanlagen 

                                                              	 per 31.12.2021 in CHF	 per 31.12.2020 in CHF

	 CHF	 EUR	 Total CHF	 CHF	 EUR	 Total CHF

Anlagefonds/Aktien	  60 667 522 	  –     	  60 667 522 	  51 320 520 	  7 266	 51 327 786 

Anteilscheine	  – 	  –	 –	  1 	 –  	 1    

Total	         60 667 522 	 – 	  60 667 522 	  51 320 521 	  7 266	 51 327 787        

Die Anlagen werden gemäss vom Vorstand der NAK Schweiz verabschiedeten Anlagekriterien durch ein 
Bankinstitut mit Vermögensverwaltungsauftrag betreut. Der Schwerpunkt wird dabei auf Sicherheit vor Rendite 
gelegt. Es wird eine vorsichtig-konservative Anlagepolitik verfolgt.

2.7	 Langfristige Forderungen

Diese Position besteht aus verschiedenen gewährten Darlehen an Dritte. Gegenüber nahe stehenden Perso
nen oder Institutionen bestehen keine langfristigen Forderungen. Für gefährdete Forderungen werden Einzel-
wertberichtigungen gebildet.

2.8  Kurzfristige Verbindlichkeiten
in CHF	 per 31.12.2021	 per 31.12.2020	 		

Verbindlichkeiten ggb. nahe stehenden Institutionen	       -11 350 	 668 468 	  	  	  	  	

Kreditoren	 1 248 944 	 1 130 146 	

Verbindlichkeiten ggb. Gemeinden/Bezirken	  276 	 76 	

Verbindlichkeiten ggb. staatlichen Stellen	 88 585 	 71 485 	

Andere Verbindlichkeiten	 586 406 	 430 201 	  		   	  	  

Total	        1 912 861 	  2 300 376 		   	  	  	  

Die NAK Schweiz führt ein Cash-Pooling zur zentral koordinierten Verwaltung und Auszahlung von Mitteln  
an die übrigen Gebietskirchen. Das Cash-Pooling umfasst Mittel der NAK Schweiz sowie der Stiftung NAK- 
Diakonia, die im Rahmen von Projekten zur Finanzierung von Investitionen und zur Deckung der Betriebs- 
defizite zur Verfügung gestellt werden. Die von den Stiftungen übernommenen Mittel werden als kurzfristige 
Verbindlichkeit bilanziert und zu gleichen Anlagekonditionen, die für die NAK Schweiz gelten, verzinst.

2.9  Passive Rechnungsabgrenzung
in CHF	 per 31.12.2021	 per 31.12.2020

Offene Ferienguthaben Mitarbeitende	  253 780 	  248 535 

Nicht abgerechnete Grundstückgewinnsteuern	 –   	  95 000 

Abgegrenzte Aufwändungen und Erträge	  1 289 759 	  2 218 441 

Total		       1 543 539 	  2 561 976 

2.10	 Langfristige Finanzverbindlichkeiten

Diese Position enthält Hypotheken über CHF 47,5 Millionen (Vorjahr CHF 35 Millionen) exklusiv für Rendite
objekte in der Schweiz.
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2.11  Langfristige Verbindlichkeiten

in CHF		  01.01.2021 	 Bildung	 Verwendung	 Auflösung	 Fremdwäh-	 31.12.2021 
						      rungseffekte 	

Abfertigungen Personal		    258 728 	 26 621 	  -3 338 	  -739 	  -12 557 	  268 715  

Haftrücklässe 		    32 939 	  96 204 	  –  	  -54 238 	  -3 275 	  71 630 	  

Total		          291 667 	  122 825 	  -3 338 	  -54 977 	  -15 832 	  340 345 	

	
in CHF		  01.01.2020					     31.12.2020		
		   

Abfertigungen Personal		     231 667 	  27 076 	  -2 607 	 – 	  2 592 	  258 728 	  

Haftrücklässe 		    13 954 	  93 313 	  –	  -74 538 	  210 	  32 939 	  

Total		         245 621 	   120 389 	  -2 607 	  -74 538 	  2 802 	  291 667 	

Bei den Rückstellungen für Abfertigungen Personal handelt es sich um gesetzlich vorgeschriebene Rücklagen in 
den Ländern Österreich und Italien. 

2.12  Langfristige Rückstellungen

Rückstellungsspiegel in CHF	 01.01.2021 	 Bildung	 Umbuchung	 Auflösung	 31.12.2021 

Fonds Spezielle Projekte  	 a)	  5 825 000 	  250 000 	  –   	  -675 000 	  5 400 000 

Fonds Soziale Risiken 	 b)	 2 500 000 	 –   	  –    	  –   	 2 500 000 

Sozialversicherungsbeiträge	 d)	 1 050 000   	  –   	  –   	  –   	  1 050 000 

Zweckgebundene Zuwendungen	 e)	 –   	  1 470 441 	  –   	  –   	  1 470 441 

Total		         9 375 000  	  1 720 441 	  –   	  -675 000  	  10 420 441

	
Rückstellungsspiegel in CHF		  01.01.2020				    31.12.2020	
		   

Fonds Spezielle Projekte	 a)	  5 825 000 	 –   	 –  	 –   	 5 825 000  

Fonds Soziale Risiken   	 b)	  2 500 000 	  – 	 –  	 –   	 2 500 000 

Fonds Jugend Thun 	 c)	   21 120 	 –   	  -21 120 	 –  	 – 

Sozialversicherungsbeiträge	 d)	 1 050 000 	 –  	  –   	 –   	 1 050 000 

Total		        9 396 120 	 –  	  -21 120 	  –  	 9 375 000 

a) 	Finanzierung von speziellen Projekten zur Förderung und Verbreitung des neuapostolischen Glaubens		
b) 	Finanzierung/Deckung von sozialen Risiken bei Angestellten in den vom Bezirksapostelbereich Schweiz 
	 betreuten Ländern									       
c) 	Unterstützung von Jugendprojekten in den vom Bezirksapostelbereich Schweiz betreuten Ländern sowie für 	
	 wiederkehrende Bedürfnisse der Jugend Thun									      
d)	 Die Rückstellung Sozialversicherungsbeiträge beinhaltet mutmassliche Geldabflüsse für Pensionslösungen 
	 in den betreuten Ländern. Zum Bilanzstichtag ist absehbar, dass Versorgungslücken existieren, die in den 		
	 nächsten Jahren ausfinanziert werden müssen.
e)	 Die Rückstellung zweckgebundene Zuwendungen wird in den kommenden Jahren gemäss definierter Vorgabe 	
	 verwendet.
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2.13 	Eigenkapitalnachweis 

in CHF	 01.01.2021	 Zuweisungen	 Interne	 Verwen-	 Wechselkurs-	 31.12.2021
			   Transfers	 dungen	 effekt

Eigenkapital

Kirchenkapital	 269 356 031 	  25 198 201 	  -683 075 	 –   	  -903 461 	  292 967 696 

Freiwillige Gewinnreserven	  25 198 201 	 -25 198 201  	 –   	  –	 –   	 –

Jahresergebnis	  -683 075 	  1 547 523 	  683 075 	 –   	  –  	  1 547 523          	

Total	 293 871 157 	 1 547 523 	 –  	  –	  -903 461 	  294 515 219    

in CHF	 01.01.2020	 Zuweisungen	 Interne	 Verwen-	 Wechselkurs-	 31.12.2020
			   Transfers	 dungen	 effekt

Eigenkapital

Kirchenkapital	 269 669 767 	 –  	  -131 816 	 –  	  -181 920 	  269 356 031 

Freiwillige Gewinnreserven	  25 198 201 	 –	 –   	 –   	 –  	  25 198 201 

Jahresergebnis	  -131 816 	  -683 075 	  131 816 	 –   	  –  	  -683 075          	

Total	  294 736 152 	  -683 075 	 –  	 –   	  -181 920 	  293 871 157   	

3.		  Erläuterungen zur Erfolgsrechnung

3.1	 Ordentliche Opfer

Land	  Opferkasten 	  Direktzahlungen 	  Total 2021	 Total 2020	 Veränderung 
in CHF	  				    in %

Schweiz	  9 041 200 	  6 585 641 	  15 626 841 	  15 286 698 	 2,2 %

Bulgarien	  4 109 	 –  	  4 109 	  2 395 	 71,6 %

Italien	  160 265 	  3 472 	  163 737 	  163 693 	 0,0 %

Moldawien	  6 515 	 –   	  6 515 	  5 101 	 27,7 %

Österreich	  945 327 	  348 438 	  1 293 765 	  1 317 607 	 -1,8 %

Rumänien	  55 134 	 – 	  55 134 	  48 842 	 12,9 %

Slowakei	  2 106 	 –	  2 106 	  1 787 	 17,8 %

Slowenien	  4 395 	 –	  4 395 	  3 334 	 31,8 %

Spanien	  230 153 	  59 627 	  289 780 	  235 018 	 23,3 %

Tschechien	  9 931 	  5 389 	  15 320 	  17 373 	 -11,8 %

Ungarn	  40 227 	  1 418 	  41 645 	  32 784 	 27,0 %

Total	     10 499 362 	  7 003 985 	  17 503 347 	  17 114 632 	 2,3%
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3.2 	 Dankopfer

Land	  Opferkasten 	  Direktzahlungen 	  Total 2021	 Total 2020	 Veränderung 
in CHF					     in %

Schweiz	   620 609 	 204 169 	  824 778 	  847 553 	 -2,7 %

Bulgarien	  231 	 –	 231 	  62 	 273,4 %

Italien	  13 389 	 –	 13 389 	  14 824 	 -9,7 %

Moldawien	  2 929 	 –	 2 929 	  2 682 	 9,2 %

Österreich	  79 138 	 9 478 	  88 616 	  101 247 	 -12,5 %

Rumänien	  15 656	 7 776 	  23 432 	  13 571 	 72,7 %

Slowakei	 – 	 –   	 –  	  –  	 0,0 %

Slowenien	 – 	 –  	 –   	 –   	 0,0 %

Spanien	  18 446 	 3 756 	  22 202 	  21 594 	 2,8 %

Tschechien	  1 822 	 –  	  1 822 	  860 	 111,7 %

Ungarn	  2 801 	  –   	  2 801 	  2 836 	 -1,2 %

Total	   755 021 	 225 179 	  980 200 	  1 005 229 	 -2,5 %

3.3 	 Übrige Erträge ohne Zweckbindung

Land	  	 Spenden und 	  Erbschaften 	  Übrige	  Total 	  Total 	 Veränderung
in CHF		  Schenkungen			   2021	 2020	 in %
			 

Schweiz	  	  996 353 	  755 846 	  –   	  1 752 199 	  792 668 	 121,1 %

Bulgarien	  	 –   	  –   	  –   	  –   	  –   	 0,0 %

Italien	  	 –   	  –   	  –   	  –   	  –   	 0,0 %

Moldawien		   –   	  –   	  –   	  –   	  –   	 0,0 %

Österreich	  	 1 343 	  –   	  –   	  1 343 	  6 943 	 -80,7 %

Rumänien		   21 349 	  –   	  –   	  21 349 	  21 171 	 0,8 %

Slowakei	  	 –   	 –	  –   	  –   	  –   	 0,0 %

Slowenien	  	 –   	  –   	  –   	  –   	  –   	 0,0 %

Spanien	  	 11 447 	  –   	  –   	  11 447 	  34 481 	 -66,8 %

Tschechien	  	 –   	  –   	  –   	  –   	  –   	 0,0 %

Ungarn		   –   	  –   	  –   	  –   	  –   	 0,0 %

Total	  	     1 030 492 	  755 846 	  –   	  1 786 338 	  855 263 	 108,9 %
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3.4	 Personal

Land	  Löhne und 	 Sozial-	 Übriger 	 Total	 Total
in CHF	 Gehälter	 aufwand	 Personal-	 2021	 2020
	  	  	 aufwand 
Seelsorge
	

Schweiz*	   1 338 734 	  330 925 	  190 707 	  1 860 366 	  2 002 904 

Betreute Länder 	  872 344 	  147 334 	  20 064 	  1 039 742 	  840 119 

Total	  2 211 078 	  478 259 	  210 771 	  2 900 108 	  2 843 023        

Verwaltung	

Schweiz*	   2 555 309 	  561 971 	  57 957 	  3 175 237 	  3 054 202 

Betreute Länder 	  692 837 	  161 444 	  -12 067 	  842 214 	  834 558 

Total	   3 248 146 	  723 415 	  45 890 	  4 017 451 	  3 888 760       

Personal gesamt

Schweiz*	  3 894 043 	  892 896 	  248 664 	  5 035 603 	  5 057 106 

Betreute Länder 	  1 565 181 	  308 778 	  7 997 	  1 881 956 	  1 674 677 

Total	   5 459 224 	  1 201 674 	  256 661 	  6 917 559 	  6 731 783     
	
* inklusive in der Schweiz direkt bezahlte Aufwändungen für betreute Länder 				  

Per 31. Dezember 2021 waren in allen Ländern des Konsolidierungskreises 64 Personen mit insgesamt 5295 Stellen-
prozenten beschäftigt (Vorjahr: 67 Personen mit 5330 Stellenprozenten).

3.5	 Reisespesen

Land 	 KM-	 Flug-	 Unterkunft	 Verpflegung	 Dienst-	 Übrige	 Total	 Total
in CHF	 Entschä- 	 tickets			   fahrzeuge 	 Reise-	 2021	 2020
	 digungen					     spesen
Seelsorge	

Schweiz*	  100 012 	  31 079 	  47 730 	  85 276 	  55 552 	  39 630 	  359 279 	  299 364  

Betreute Länder 	   217 750 	  16 565 	  91 213 	  67 718 	  163 247 	  42 421 	  598 914 	  443 432  

Total	  317 762 	  47 644 	  138 943 	  152 994 	  218 799 	  82 051 	  958 193 	  742 796   

Verwaltung	

Schweiz*	  8 211 	  4 513 	  4 237 	  12 395 	  27 912 	  36 926 	  94 194 	  101 912 

Betreute Länder 	  1 229 	  3 715 	  5 236 	  3 558 	  17 729 	  936 	  32 403 	  27 475 

Total	  9 440 	  8 228 	  9 473 	  15 953 	  45 641 	  37 862 	  126 597 	  129 387    

Reisespesen gesamt	

Schweiz*	  108 223 	  35 592 	  51 967 	  97 671 	  83 464 	  76 556 	  453 473 	  401 276 

Betreute Länder 	  218 979 	  20 280 	  96 449 	  71 276 	  180 976 	  43 357 	  631 317 	  470 907 

Total	  327 202 	  55 872 	  148 416 	  168 947 	  264 440 	  119 913 	  1 084 790 	  872 183 

* inklusive in der Schweiz direkt bezahlte Aufwändungen für betreute Länder 				  
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3.6 	 Kommunikation

Land	  	 Postgebühren 	  Telefonie** 	 Übertragungen 	  Übrige 	  Total 	 Total
in CHF						      2021	 2020

Seelsorge		   

Schweiz*	  	 63 934 	  434 666 	  73 361 	  156 466 	  728 427 	  715 860 

Betreute Länder 	  	 7 204 	  22 099 	  13 646 	  31 279 	  74 228 	  64 915 

Total		   71 138 	  456 765 	  87 007 	  187 745 	  802 655 	  780 775  
	

Verwaltung	

Schweiz*	  	 8 065 	 –  	 –  	  32 630 	  40 695 	  34 492 

Betreute Länder 		   4 471 	  7 262 	 –   	  5 521 	  17 254 	  15 615 

Total		   12 536 	  7 262 	 – 	  38 151 	  57 949 	  50 107   
		

Kommunikation gesamt	

Schweiz*	  	 71 999 	  434 666 	  73 361 	  189 096 	  769 122 	  750 352 

Betreute Länder 		   11 675 	  29 361 	  13 646 	  36 800 	  91 482 	  80 530 

Total	  	 83 674 	  464 027 	  87 007 	  225 896 	  860 604 	  830 882 

*	 inklusive in der Schweiz direkt bezahlte Aufwändungen für betreute Länder 				  

**	 inklusive Krankentelefon-Kosten

	

3.7	 Kirchlicher Aufwand

Land	 Blumen- 	 Geschenke,	 Pauschal- 	 Gross-	 Übrige	 Total	 Total
in CHF	 schmuck	 Gaben, 	 beiträge 	 anlässe		  2021	 2020
		  Kränze	 Bezirke
	  

Schweiz*	  81 989 	  87 374 	  64 381 	  29 842 	  22 516 	  286 102 	  190 087 

Betreute Länder	  17 615 	  7 082 	  11 684 	  8 086 	  7 991 	  52 458 	  33 463 

Total	  99 604 	  94 456 	  76 065 	  37 928 	  30 507 	  338 560 	  223 550       

* inklusive in der Schweiz direkt bezahlte Aufwändungen für betreute Länder 			   	
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3.8 	 Liegenschaftenaufwand

Land	  Ordentlicher 	 Ausser-	 Mietzinse	 Energie	 Heizung	 Versiche-	 Steuern, 	 Übrige	 Total	 Total
in CHF	 Unterhalt 	 ordentl.				    rungen	 Abgaben		  2021	 2020
		  Unterhalt 	  	  
Seelsorge	
	

Schweiz*	  1 346 787 	  1 168 229 	  288 578 	  326 246 	  481 554 	  162 073 	  60 873 	  168 176 	  4 002 516 	  3 755 670 

Betreute Länder 	  171 242 	  266 437 	  356 060 	  122 252 	  138 732 	  62 908 	  7 355 	  75 043 	  1 200 029 	  1 138 420 

Total	  1 518 029 	  1 434 666 	  644 638 	  448 498 	  620 286 	  224 981 	  68 228 	  243 219 	  5 202 545 	  4 894 090    
	

Verwaltung
	

Schweiz*	  17 064 	  1 904 	  190 479 	  1 283 	  68 981 	  707 	  1 569 	  154 606 	  436 593 	  477 101 

Betreute Länder 	  5 260 	  18 937 	  52 820 	  6 059 	  15 114 	  1 230 	  8 146 	  7 330 	  114 896 	  134 856 

Total	  22 324 	  20 841 	  243 299 	  7 342 	  84 095 	  1 937 	  9 715 	  161 936 	  551 489 	  611 957        
	

	Liegenschaftenaufwand gesamt	
	

Schweiz*	  1 363 851 	  1 170 133 	  479 057 	  327 529 	  550 535 	  162 780 	  62 442 	  322 782 	  4 439 109 	  4 232 771 

Betreute Länder 	  176 502 	  285 374 	  408 880 	  128 311 	  153 846 	  64 138 	  15 501 	  82 373 	  1 314 925 	  1 273 276 

Total	  1 540 353 	  1 455 507 	  887 937 	  455 840 	  704 381 	  226 918 	  77 943 	  405 155 	  5 754 034 	  5 506 047 

* inklusive in der Schweiz direkt bezahlte Aufwändungen für betreute Länder 	 	

3.9	 Erfolg aus Renditeliegenschaften

Land	  Erträge	 Abschrei-	 Unterhalts-	 Betriebs-	 Übrige	 Total	 Total	
in CHF		  bungen	 kosten 	 kosten		  2021	 2020
	

Schweiz	  4 997 512 	  -1 655 430 	  -414 684 	  -60 341 	  -965 040 	  1 902 017 	  1 929 487  

Betreute Länder 	  122 303 	  –   	  -9 386 	  -14 720 	  -6 727 	  91 470 	  70 257 

Total 	  5 119 815 	 -1 655 430 	  -424 070 	  -75 061	  -971 767	  1 993 487 	 1 999 744

3.10	 Finanzertrag und -aufwand

Finanzerträge

Land	  Zins-	 Kursgewinne	 Gewinne auf	 Total	 Total
in CHF	 erträge,	 (netto)	 Fremd-	 2021	 2020
	 Dividenden 	 Wertschriften	 währungen
 

Schweiz	  674 481 	  1 308 425 	  220 654 	  2 203 560 	  1 026 898  

Betreute Länder	     99 	 –   	  24 854 	  24 953 	  26 010 

Total	  674 580 	  1 308 425 	  245 508 	  2 228 513 	  1 052 908    
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Finanzaufwand	

Land	  Zinsaufwändungen,	 Kursverluste	 Verluste auf 	 Total	 Total
in CHF	 Vermögensver-	 (netto)	 Fremd-	 2021	 2020
	 waltungskosten	 Wertschriften	 währungen
 

Schweiz	  141 740 	 – 	  308 987 	  450 727 	  1 455 750   

Betreute Länder	  1 324 	  –	  121 465 	  122 789 	  38 025 

Total	  143 064 	 –	  430 452 	  573 516 	  1 493 775 

4. 	 Weitere Angaben

4.1 	 Entschädigungen an leitende Organe

Gemäss gültigen Statuten der Neuapostolischen Kirche Schweiz versteht sich der Vorstand als leitendes Organ. 
Alle Mitglieder dieses Gremiums arbeiten in ihrer Funktion als Vorstandsmitglied ehrenamtlich. 

4.2 	 Angaben aus Vorsorgeverpflichtungen

Die Mitarbeitenden der Neuapostolischen Kirche Schweiz sind für die berufliche Vorsorge bei einer BVG-Sammel-
stiftung versichert. Das Vorsorgewerk weist am Bilanzstichtag eine Überdeckung von CHF 2 384 750 (Vorjahr  
CHF 2 383 741) auf. Ferner bestehen keine Arbeitgeberbeitragsreserven. Es existiert kein wirtschaftlicher Nutzen 
respektive keine wirtschaftliche Verpflichtung, die zu bilanzieren wäre, da die Organisation nicht von der Über
deckung profitieren kann. Der Arbeitgeberbeitrag wird unverändert als Aufwand des Unternehmens aus Vorsorge-
verpflichtungen übernommen.

			   Vorsorgeaufwand im	 Vorsorgeaufwand im 
			   Personalaufwand 2021	 Personalaufwand 2020	
			   CHF	 CHF

Vorsorgeplan mit Überdeckung	       531 794 	  550 818 

		  	 31.12.2021 	  31.12.2020
			   CHF	 CHF

Verpflichtung gegenüber Vorsorgeeinrichtung	   74 449 	  75 552        

Verpflichtung gegenüber Wohlfahrtsstiftung	  226 825 	  79 623  

Die Wohlfahrtsstiftung der Neuapostolischen Kirche Schweiz ist eine rechtlich eigenständige Stiftung mit Sitz in 
Zürich. Der Hauptzweck der Stiftung ist die freiwillige Unterstützung in Vorsorgeleistungen bei Alter, Invalidität und 
Tod zugunsten der Arbeitnehmer der Neuapostolischen Kirche Schweiz. Die Wohlfahrtsstiftung der Neuaposto-
lischen Kirche Schweiz ist wirtschaftlich unabhängig von der Neuapostolischen Kirche Schweiz und erscheint 
deshalb nicht in der konsolidierten Bilanz und Betriebsrechnung. Das Stiftungskapital und somit die Überdeckung 
beträgt per 31. Dezember 2021 CHF 1 844 888 (Vorjahr: CHF 1 548 191). Es existiert kein wirtschaftlicher Nutzen 
respektive keine wirtschaftliche Verpflichtung, die zu bilanzieren wäre, da die Organisation nicht von der Überde-
ckung profitieren kann.  

Die Mitarbeitenden in den Ländern ausserhalb der Schweiz sind gemäss den lokal geltenden Vorschriften zur 
beruflichen Vorsorge versichert. Eine Überprüfung der Vorsorgesituation in den betreuten Ländern ist im Gang; eine 
entsprechende Rückstellung wurde gebildet (siehe dazu auch Pkt. 2.12).

Neuapostolische Kirche Schweiz, Zürich



47

4.3 	 Transaktionen mit nahe stehenden Personen / Institutionen

Im Berichtsjahr sind keine Transaktionen zu nahe stehenden Personen zu verzeichnen. Die Transaktionen zu den 
nahe stehenden Institutionen sind in der Betriebsrechnung ersichtlich.

4.4 	 Eventualverbindlichkeiten und sonstige finanzielle Verpflichtungen

Per Bilanzstichtag existieren keine weiteren Verbindlichkeiten mit Eventualcharakter oder weitere nicht zu bilanzie-
rende Verpflichtungen.

4.5 	 Derivate	

Per 31. Dezember 2021 sowie im Vorjahr bestehen keine offenen Termingeschäfte. 

4.6	 Miet- und Leasingverbindlichkeiten

Die künftigen Raten aus laufenden Festtermin-Mietverträgen für Betriebseinrichtungen (Kopierer) und Miete für 
Büroräumlichkeiten betragen:

			   Vorjahr
2022		  CHF 325 949	 2022		  CHF 335 474
2023		  CHF 318 702	 2023		  CHF 328 227
2024		  CHF 318 702	 2024		  CHF 324 445
2025		  CHF 314 982	 2025		  CHF 306 868
2026		  CHF 303 823	 nach 2026		  CHF 765 753
nach 2027		  CHF 455 734

Die laufenden Verträge verstehen sich sinngemäss als operatives Leasing.

4.7 	 Ereignisse nach dem Bilanzstichtag	
	
Die Jahresrechnung wurde vom Vorstand am 21. Juni 2022 genehmigt und wird der Delegiertenversammlung vom 
25. Juni 2022 zur Annahme vorgelegt. Ansonsten gab es keine wesentlichen Ereignisse nach dem Bilanzstichtag.

Neuapostolische Kirche Schweiz, Zürich
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Revisionsbericht Konsolidierung
Seite 1

Neuapostolische Kirche Schweiz, Zürich

 

 

 
 
Bericht der Revisionsstelle an die Delegiertenversammlung der  
Neuapostolischen Kirche Schweiz, Zürich 
 
 
Bericht der Revisionsstelle zur konsolidierten Jahresrechnung 
 
Als Revisionsstelle haben wir die konsolidierte Jahresrechnung der Neuapostolischen Kirche 
Schweiz bestehend aus Bilanz, Erfolgsrechnung, Geldflussrechnung, Eigenkapitalnachweis und 
Anhang (Seiten 30 bis 47) für das am 31. Dezember 2021 abgeschlossene Geschäftsjahr ge-
prüft. 
 
Verantwortung des Vorstandes 
 
Der Vorstand ist für die Aufstellung der konsolidierten Jahresrechnung in Übereinstimmung mit 
den Swiss GAAP FER und den gesetzlichen Vorschriften verantwortlich. Diese Verantwortung 
beinhaltet die Ausgestaltung, Implementierung und Aufrechterhaltung eines internen Kontroll-
systems mit Bezug auf die Aufstellung einer konsolidierten Jahresrechnung, die frei von wesent-
lichen falschen Angaben als Folge von Verstössen oder Irrtümern ist. Darüber hinaus ist der 
Vorstand für die Auswahl und die Anwendung sachgemässer Rechnungslegungsmethoden so-
wie die Vornahme angemessener Schätzungen verantwortlich. 
 
Verantwortung der Revisionsstelle 
 
Unsere Verantwortung ist es, aufgrund unserer Prüfung ein Prüfungsurteil über die konsolidierte 
Jahresrechnung abzugeben. Wir haben unsere Prüfung in Übereinstimmung mit dem schweize-
rischen Gesetz und den Schweizer Prüfungsstandards vorgenommen. Nach diesen Standards 
haben wir die Prüfung so zu planen und durchzuführen, dass wir hinreichende Sicherheit gewin-
nen, ob die konsolidierte Jahresrechnung frei von wesentlichen falschen Angaben ist.  
 
Eine Prüfung beinhaltet die Durchführung von Prüfungshandlungen zur Erlangung von Prü-
fungsnachweisen für die in der konsolidierten Jahresrechnung enthaltenen Wertansätze und 
sonstigen Angaben. Die Auswahl der Prüfungshandlungen liegt im pflichtgemässen Ermessen 
des Prüfers. Dies schliesst eine Beurteilung der Risiken wesentlicher falscher Angaben in der 
konsolidierten Jahresrechnung als Folge von Verstössen oder Irrtümern ein. Bei der Beurteilung 
dieser Risiken berücksichtigt der Prüfer das interne Kontrollsystem, soweit es für die Aufstellung 
der konsolidierten Jahresrechnung von Bedeutung ist, um die den Umständen entsprechenden 
Prüfungshandlungen festzulegen, nicht aber um ein Prüfungsurteil über die Wirksamkeit des in-
ternen Kontrollsystems abzugeben. Die Prüfung umfasst zudem die Beurteilung der Angemes-
senheit der angewandten Rechnungslegungsmethoden, der Plausibilität der vorgenommenen 
Schätzungen sowie eine Würdigung der Gesamtdarstellung der konsolidierten Jahresrechnung. 
Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlangten Prüfungsnachweise eine ausreichende und 
angemessene Grundlage für unser Prüfungsurteil bilden. 
 
Prüfungsurteil 
 
Nach unserer Beurteilung vermittelt die konsolidierte Jahresrechnung für das am 31. Dezember 
2021 abgeschlossene Geschäftsjahr ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild 
der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage in Übereinstimmung mit den Swiss GAAP FER und 
entspricht dem schweizerischen Gesetz. 
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Revisionsbericht Konsolidierung 
Seite 2

Neuapostolische Kirche Schweiz, Zürich

 

 
 
Berichterstattung aufgrund weiterer gesetzlicher Vorschriften 
 
Wir bestätigen, dass wir die gesetzlichen Anforderungen an die Zulassung gemäss Revisions-
aufsichtsgesetz (RAG) und die Unabhängigkeit (Art. 69b Abs. 3 ZGB in Verbindung mit Art. 728 
OR) erfüllen und keine mit unserer Unabhängigkeit nicht vereinbaren Sachverhalte vorliegen. 
 
In Übereinstimmung mit Art. 69b Abs. 3 ZGB in Verbindung mit Art. 728a Abs. 1 Ziff. 3 OR und 
dem Schweizer Prüfungsstandard 890 bestätigen wir, dass ein gemäss den Vorgaben des Vor-
standes ausgestaltetes internes Kontrollsystem für die Aufstellung der konsolidierten Jahres-
rechnung existiert. 
 
Wir empfehlen, die vorliegende konsolidierte Jahresrechnung zu genehmigen. 
 
 
Winterthur, 21. April 2022 
 
 
Consultive Revisions AG 
 
 
 
 
Martin Graf Tatjana Widmer 
Zugelassener Revisionsexperte Zugelassene Revisionsexpertin 
Leitender Revisor 
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1.	Einleitung	

Die Neuapostolische Kirche 
Schweiz ist als Gebietskirche 
Bestandteil der weltweit tätigen 
Neuapostolischen Kirche.

Jede Gebietskirche operiert recht- 
lich weitgehend unabhängig. Es 
besteht jedoch die Verpflichtung 
zur internationalen Zusammen- 
arbeit, zur Einheit und zu gegen
seitiger Solidarität.

Als Erlösungswerk innerhalb der 
Kirche Christi hat die Neuaposto-
lische Kirche die Aufgabe, die 
Gläubigen auf die baldige Wieder-
kunft des Sohnes Gottes vorzube-

Leistungsauftrag

reiten und das Evangelium aller 
Welt zu verkündigen.

Zu diesem Zweck sind weltweit 
Apostel und weitere Amtsträger 
tätig, die organisatorisch einem 
Bezirksapostelbereich zugeordnet 
bzw. einem Bezirksapostel un- 
terstellt sind. Die Neuapostolische 
Kirche Schweiz betreut insgesamt 
15 Länder (inkl. Schweiz). Sie stellt 
die seelsorgerische Betreuung und 
die organisatorische Unterstützung 
der Tätigkeiten vor Ort sicher. 

Zur organisatorischen Unterstüt-
zung und Führung betreibt die 
Neuapostolische Kirche Schweiz 
mit der Verwaltung ein Dienstleis

tungszentrum in Zürich, dem 
Sekretariate und Administrationen 
in den einzelnen Ländern angeglie
dert sind.

2.	Aufgaben der Verwaltung

Die Verwaltung in Zürich und die 
angegliederten Ländersekretariate 
haben folgende Aufgaben:

• 	Sicherstellung der rechtlichen 
Grundlagen zur Verbreitung des 
neuapostolischen Glau- 
bens in den einzelnen Ländern

• 	Betrieb eines effektiven Rech-
nungswesens und Controllings 
nach landesspezifischen 
Normen und Vorgaben der 

Segensspendung
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Streicherensemble

gesamtkirchlichen Finanzstrate-
gie der Neuapostolischen Kirche 
International

•	 Betrieb einer Immobilienfach
stelle zur Sicherstellung des 
Angebots würdiger, den jewei-
ligen Verhältnissen angepasster 
Versammlungsräume für die 
Gläubigen

•	 Sicherstellung der Kommuni
kation zwischen Administrati-
onen, Aposteln und Bischöfen, 
sowie der Information aller 
Amtsträger und Gläubigen unter 
Zuhilfenahme bedürfnisgerech- 
ter Kommunikationsmittel

•	 Beschaffung und Betrieb be- 
dürfnisgerechter Arbeitsmittel

•	 Bereitstellung der personellen 
Ressourcen. Permanente 
Förderung des Personals zur 
Sicherstellung des Leistungs-
auftrags

•	 Unterstützung aller Seelsorger 
bei der Erfüllung ihrer Grundauf-
gaben

3.	Leistungsauftrag,  
	 Strategie und Ziele 

Basierend auf dem Leistungsauf-
trag wird eine 5-Jahres-Strategie 
erstellt, die einer rollenden Pla- 
nung entspricht, jährlich überprüft 
und wo nötig revidiert wird. Dar- 
aus leiten sich die Ziele und Auf- 

gaben für die einzelnen Abtei-
lungen ab. 

4. Berichte 	

Die Verwaltung der Neuaposto-
lischen Kirche Schweiz legt dem 
Vorstand für jedes Geschäftsjahr 
einen Leistungsbericht vor. Die 
nachfolgenden Ausführungen 
geben einen kurzen, unvollstän-
digen Einblick in die erbrachten 
Leistungen der Verwaltung im 
Berichtsjahr.
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Administration

Leistungsbericht

Führung, Personal und Recht
•	 Die Aufgaben der Verwaltung 

der Neuapostolischen Kirche 
Schweiz mit Sitz in Zürich sind in 
einem Leistungsauftrag (siehe 
Seite 50/51) festgelegt. Ergänzt 
wird dieser durch eine 5-Jahres-
Strategie, die in Form einer 
rollenden Planung jedes Jahr 
überprüft und bei Bedarf 
angepasst wird.  

•	 2021 stand erneut ganz im 
Zeichen der Pandemie. Trotz 
mehrerer Phasen mit Quarantä-
ne, Home-Office-Pflicht und 
etlichen krankheitsbedingten 
Engpässen konnten die Dienst-
leistungen gegenüber den 
diversen Anspruchsgruppen 
erbracht werden. Möglich war 
dies durch den Effort und die 
Flexibilität aller Mitarbeitenden. 
Bewährt in dieser Zeit haben 
sich ebenfalls die kurzen 
Entscheidungswege zwischen 
Kirchenleitung und Verwaltungs-
leitung resp. Abteilungslei-
tungen. 

•	 Eine Folge der Pandemie war 
die markante Einschränkung der 
Reisemöglichkeiten. Dies 
erschwerte die wichtige fach-
liche und organisatorische 
Betreuung und Begleitung der 
Mitarbeitenden in den Länderse-
kretariaten. Mit Online-Bespre-
chungen konnte dies in Teilen 
aufgefangen werden.

•	 In der Verwaltung der Neuapo-
stolischen Kirche Schweiz in 
Zürich erfolgten im Berichtsjahr 
zwei Austritte infolge Pensionie-
rung und zwei weitere aufgrund 
ausgelaufener befristeter 
Anstellung. Bei einem Mitarbei-
tenden wurde das Pensum von 
50 % auf 100 % erhöht (siehe 
dazu die Übersicht auf Seite 63). 
Dies führte zu einer Senkung 
des Stellenplans gegenüber 
dem Vorjahr. 

Sekretariat Bezirksapostel 
(SEBA)
•	 Das SEBA verantwortete die 

Leitung der Fachbereiche Musik 
und Unterricht einschliesslich 
deren Untergruppen, die 
Betreuung und Fortbildung der 
Länderverantwortlichen dieser 
Fachbereiche. Weiters leitet es 
den Fachbereich Beziehungs-
netz mit Fortbildung der Leiten-
den und dem Coaching der 
Kinderwochen.   

•	 Die Koordinationsaufgaben des 
SEBA umfassten einerseits die 
Koordination der Arbeitsgrup-
pen Jugend, Unterricht und 
Musik und andererseits die 
Programmgestaltung von 
Bezirksapostel und den Apo-
steln. Letztere war 2021 erneut 
eine Herausforderung. Diverse 
Gottesdienste, Versammlungen 
wie auch Reisen mussten 
pandemiebedingt abgesagt und 
neu geplant werden. 

•	 Das Angebot von 47 Kursen im 
Berichtsjahr war vielseitig und 
richtete sich an Unterrichtslehr-
kräfte, Amtsträger, Musikschaf-
fende, Lagerleitende etc. Pla- 
nung und Organisation wurden 
durch die Pandemie erschwert 
und führten zu einem erheb-
lichen Mehraufwand aufgrund 
von Verschiebungen und Ab- 
sagen. So konnten schlussend-
lich nur 11 Seminare mit mehr 
als 230 Teilnehmenden durch-
geführt werden. 

•	 Darüber hinaus führte das SEBA 
das Sekretariat für den Bezirks-
apostel. Dies umfasst Arbeiten 
wie Korrespondenz, Zirkulare, 
Reiseberichte des Bezirksapos-
tels, MediaPortal-News, Seel-
sorgebriefe, Musikprogramme. 
Es koordinierte den Schreibpool 
und organisierte Übersetzungen 
in den jeweils benötigten 
Sprachen. Zu seinen Aufgaben 
gehören ebenfalls die Vorberei-
tung und Protokollierung von 
Apostel-, Apostel/Bischof-Ver-
sammlungen, Koordinations-
gruppensitzungen, Bezirks- und 
Gemeindevorsteher-Tagungen.   

Rechnungswesen
•	 Die Pandemie beeinflusste im 

Berichtsjahr die Arbeiten für den 
Jahresabschluss, für das 
gesamte Team wie im Vorjahr 
eine Herausforderung. So 
konnten in den Ländern des 
Bezirksapostelbereichs Schweiz 
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die Jahresabschlüsse inklusive 
Revisionen nicht vor Ort durchge-
führt werden, sondern erfolgten 
virtuell. Die Revisionsstelle erteilte 
der Abteilung Rechnungswesen 
für alle Mandanten die Bestnote.  

•	 Für eine Überraschung sorgte 
2021 die positive Entwicklung der 
Finanzen. Erstmals seit Jahren 
nahm das Opfer in der Neuapo-
stolischen Kirche Schweiz zu. 
Unter Berücksichtigung aktueller 
Entwicklungen und Prognosen 
wurde per Ende Dezember die 
langfristige Finanzplanung über- 
arbeitet, Kostenoptimierungen 
vorgenommen und notwendige 
Massnahmen umgesetzt. Die 
Bewirtschaftung der Liquidität mit 
Fokus auf die Vermeidung von 
Negativzinsen wurde im Berichts-
jahr konsequent weitergeführt. 
Erneuert wurden die Leistungs-
vereinbarungen sowie die Finanz- 
planungen der beiden Stiftungen 
NAK-Diakonia und NAK-Huma- 
nitas.     

•	 Der Entscheid des Vorstandes 
der Neuapostolischen Kirche 
Schweiz, Hypotheken für Rendi-
teobjekte zu erhöhen, wurde im 
Berichtsjahr umgesetzt. Ebenso 
wurde die Änderung der Ab-
schreibungspraxis vorbereitet, 
die Implementierung der QR-
Einzahlungsscheine vorgenom-
men, Updates der Software 
ABACUS und des Dokumenten-
managements M-Files umgesetzt 
sowie die Prozesse der TuA-
Abrechnungen analysiert, be- 
darfsweise ergänzt und ange-
passt.

•	 Zur Sicherstellung und Optimie-
rung der Aufgaben in der Abtei-

lung Rechnungswesen inkl. 
Personaladministration wurde 
ein Konzept erarbeitet, welches 
insbesondere die Nachfolgere-
gelung in der Personaladmini-
stration sowie den Know-how 
Transfer von Prozessen und 
Arbeitsmitteln im Team beinhal-
tet.    

  
Zentrale Dienste
•	 Infolge der Pandemie übernahm 

das ZEDI-IPTV-Team den 
Stammapostel-Gottesdienst 
vom 03.01.2021 für den Bezirks- 
apostelbereich Nord- und 
Ostdeutschland. Er sollte via 
SAT übertragen werden. Infolge 
der Pandemie war dies nicht 
möglich und ZEDI übernahm 
kurzfristig die Übertragung per 
IPTV. Die einzige SAT-Übertra-
gung im Berichtsjahr durch den 
Bischoff-Verlag erfolgte damit 
am 23.05.2021 (Pfingsten) aus 
Zürich-Seebach. Nach rund  
20 Jahren wurde die SAT-Über-
tragung eingestellt. Sämtliche 
Übertragungen erfolgen nun  
per IPTV. 

•	 Die Umstellung von SAT auf IPTV 
erforderte die Installation von Set 
Top Boxen in 94 Kirchengemein-

den. Per 31.12.2021 waren alle 
Kirchengemeinden empfangs-
bereit.  

•	 Jeden Sonntag nutzten im 
Berichtsjahr durchschnittlich 
3‘165 Glaubensgeschwister das 
IPTV-Gottesdienstangebot. Als 
Sendestationen dienten Bern-
Ostermundigen, St. Gallen, Zo- 
fingen und Zürich-Affoltern 
(Deutsch), Genf und Neuenburg 
(Französisch) sowie Lugano 
(Italienisch).  

 
•	 Im Bereich ICT wurden die 

Updates von ABACUS und 
M-Files wie auch die Umrüstung 
der Kirchengemeinden von SAT 
auf IPTV fachlich unterstützt. 
Das für den Support im Vorjahr 
eingeführte Ticketing-System 
bewährte sich. 

•	 Die Mitarbeitenden der Kanzlei 
und des Caterings betreuten die 
Telefonzentrale und zeichneten 
verantwortlich für die Vor- und 
Nachbereitung der Sitzungsräu-
me (Desinfektion).  

•	 Druck und Versand verarbeitete 
Flyer, Broschüren, Plakate und 
vieles mehr. Weiters gehörten zu 
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den Aufgaben die Aufbereitung 
der Lehrmittel für den kirchlichen 
Unterricht und pandemiebedingt 
die zahlreichen Versandaktionen 
von Masken und Desinfektions-
mitteln.  

 
•	 Erfolgreich abgeschlossen 

werden konnte am 09.09.2021 
das QMS Wiederholaudit der 
Verwaltung unter Leitung von 
ZEDI.

 
Immobilien
•	 Bei mehreren Liegenschaften 

wurden Dienstbarkeiten, Liegen-
schaftstransaktionen, Versiche-
rungsfälle, Parkplatzvermie-
tungen, eine Zwischennutzung 
sowie pandemiebedingte 
Mietreduktionen bearbeitet. 
Dazu kamen 41 Bedarfsmel-
dungen für Kirchengebäude. 

•	 Die im Berichtsjahr bearbeiteten 
Projekte Immobilien sind detail- 
liert auf Seite 55 aufgeführt.

•	 Neben Abteilungs-Workshops 

u.a. über Projektrichtlinien und 
Projektarbeit Neubau Kirche, 
internen Schulungen zu Stratus 
und MobaTime, wurden QMS-
Prozesse und Checklisten, die 
Stratus-Datensammlung sowie 
das Projekt IMMO-Tool bearbei-
tet.  

Kommunikation
•	 Die Bewirtschaftung sämtlicher 

Websites der Gebietskirchen, 
der Bezirke und Gemeinden im 
Bezirksapostelbereich Schweiz, 

der SocialMedia-Kanäle Face-
book und Instagram wie auch 
die inhaltliche und technische 
Unterstützung der IG-Websites 
gehörte zu den Aufgaben der 
Kommunikation. Erfreulich ist 
dabei die positive Entwicklung 
der Seitenaufrufe und Reich- 
weiten.   

•	 Für die Betreuung der 
Webmaster*innen und den 
Support für CMS, Admintool, 
MediaHub (Bilddatenbank) und 
die beiden Apps nac2give 
(Opfer-App) und nac2care 
(Seelsorge-App) zeichnet 
ebenfalls die Kommunikation 
verantwortlich.  

•	 Die Erstellung von Flyern, 
Broschüren, Programmheften 
für Grossanlässe, Seminarbro-
schüren, Jahresberichten, das 
Publizieren von News auf den 
Websites der Schweiz und 
weiteren Ländern des Bezirks- 
apostelbereichs sowie auf dem 
MediaPortal in teilweise mehre-
ren Sprachen sind weitere 
Aufgaben der Kommunikation.
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Wiederbezug Kirchen nach Sanierung
•	 Schöftland, Wiederbezug nach Heizungs- 

ersatz und Einbau Heizverteilung am 5. Sep- 
tember 2021

Erstbezug Wohnhaus
•	 Kloten Bucheggweg 2, Neubau Wohnhaus mit 

11 Wohnungen, Erstbezug 1. Oktober 2021

Projekte in Ausführung
•	 Basel, Sanierung Umgebung, Mai/Juni 2021
•	 Chur, Sanierung und Erweiterung Kirche, 

Baustart September 2021
•	 Genève Chalet, Minimalsanierung für Vermie-

tung, Bezug 1. Januar 2022
•	 Langenthal, Räumung Kirche für Baustart, 

letzter Gottesdienst 29. Dezember 2021
•	 Poschiavo, Innensanierung Ladenlokal für 

Vermietung, Bezug 1. August 2021
•	 Zürich Altwiesenstrasse, Neubau Wohnhaus mit 

29 Wohnungen, Baustart August 2021
•	 Zürich Hottingen, Umbau und Sanierung Kirche, 

Start Schadstoffsanierung August 2021
•	 Zürich Kasinostrasse, Neubau Wohnhaus mit  

33 Wohnungen, Start Schadstoffsanierung 
August 2021

Instandhaltungen / Instandsetzungen
•	 Bern-Bümpliz, Einbau Teeküche
•	 Safenwil, Einbau Teeküche
•	 Valchava, Dachsanierung
•	 Fassadensanierung an sieben Kirchen
•	 Umgebungsarbeiten an sechzehn Kirchen
•	 Optimierungen/Innensanierungen in sechzehn 

Kirchen
•	 Beleuchtungsersatz/Anpassung Elektroinstalla-

tion in sieben Kirchen
•	 Ersatz Audioanlage in acht Kirchen
•	 Technische Anpassungen für IPTV Installation
•	 Heizungsersatz in zwei Kirchen
•	 Nachrüsten Installationen und bauliche Mass-

nahmen für Sicherheit gemäss Auflagen der 
Brandschutzbehörde in neun Kirchen

•	 Instandstellungsarbeiten nach Schadenereignis 
in neun Kirchen

•	 Orgelersatz in drei Kirchen

Viele weitere Projekte sind in Planung mit 
Zustandsanalysen, Studien, Vorprojekten oder 
bereits Detailprojekten.

Projekte Immobilien 2021 in der Schweiz

•	 Die Kommunikation unterstützte 
das OK Jugendtage Schweiz 
sowie die Leitenden Kommuni-
kation (LKB) im gesamten 
Bezirksapostelbereich Schweiz 
bei der Organisation von An- 
lässen, der Berichterstattung 
und der Realisation von Druck-
sachen. Dazu gehörte der Sup- 
port für das W2P-Tool (Red./
Grafiktool zur Erstellung von 
Flyern, Plakaten etc.), welches 
die LKB nutzen.       

•	 Wie in den Vorjahren übernahm 
der Bezirksapostelbereich 
Schweiz die französische und 
spanische Ausgabe der Zeit-
schrift Community. Diese wird 
von der Neuapostolischen 
Kirche International herausge-
geben. Zusätzlich wurden 
jeweils eine italienischsprachige 
Community realisiert sowie 
teilweise redaktionelle Inhalte 
aus dem Bezirksapostelbereich 
Schweiz hinzugefügt. 2021 

erschien die Community viermal 
und wurde einerseits auf den 
Websites publiziert und anderer-
seits den Glaubensgeschwistern 
kostenlos abgegeben.  
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per 31. Dezember 2021		  Amtsdauer bis

Kirchenpräsident	 Zbinden Jürg		  *Ruhesetzung	
	 Deubel Thomas, Vizepräsident	 **

Vorstand	 Bezirksapostel	 Zbinden Jürg	 *Ruhesetzung
	 Apostel	 Deubel Thomas	 **
	 Bischof	 Keller Reto	 **
	 Bischof	 Wihler Thomas	 **
	 Bezirksältester	 Blaser Heinz	 **
	 Bezirksältester	 Keller Roland	 **
	 Bezirksevangelist	 Fatio Jean-Claude	 **

Delegierte	

Basel	 Bezirksevangelist	 Hunziker Rolf	 30. Juni 2025
Bern-Nord	 Bezirksältester	 Ballmer Patrick	 30. Juni 2025
Bern-Süd	 Hirte	 Blindenbacher Oliver	 30. Juni 2025
Graubünden	 Evangelist	 Schildknecht Marcel	 30. Juni 2025
Mittelland	 Bezirksältester	 Müller Markus	 30. Juni 2025
Romandie	 Bezirksältester	 Simon Johny	 30. Juni 2025
Schaffhausen	 Bezirksältester	 Glarner Peter	 30. Juni 2025
St. Gallen	 Bezirksältester	 Fiechter Thomas	 30. Juni 2025
Thun	 Bezirksältester	 Jöhr Werner	 30. Juni 2025
Ticino	 Bezirksevangelist	 Campagna Luigi	 30. Juni 2025
Wil	 Bezirksältester   	 Spring René	 30. Juni 2025
Winterthur	 Bezirksältester   	 Riesen  Bruno	 30. Juni 2025
Zürich Nord-Ost	 Bezirksältester	 Stutz André	 30. Juni 2025
Zürich Nord-West	 Bezirksältester	 Wegmann Werner	 30. Juni 2025
Zürich-Süd	 Bezirksevangelist	 Spalinger Willy	 30. Juni 2025

Verwaltungsleitung	 Bischof	 Keller Reto

Revisionsstelle	 Consultive Revisions AG, Winterthur

*  	 Amtsdauer bis Ruhesetzung
**	 Amtsdauer bis zur ordentlichen Delegiertenversammlung 2025 bzw. im Fall einer früheren Ruhesetzung bis zu der Ruhesetzung 		
	 folgenden ordentlichen Delegiertenversammlung

Organe
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Arbeitsgruppen / Projektgruppen / Fachstellen	

	 Leiter 2021 
AG Unterweisung (AGU)	 Bi Reto Keller
AG Kinder und Unterricht (CH)	 BE Urs Frei
AG Jugend Schweiz (AGJ-CH)	 Bi Thomas Wihler
AG Eheseelsorge (AG ESS)	 Bi Thomas Wihler
AG Gesprächskreise	 Ap Thomas Deubel
AG Musik (CH)	 Sw Anita Bühlmann
AG Kommunikation	 Bi Reto Keller
PG Ökumene – AGCK	 Ap Matthias Pfützner
BG NAK Sozialberatung (SBD)	 Bi Thomas Wihler
BG Regenbogen – NAK	 Bi Peter Jeram
FG Mediation	 BE Adrian Plüss
FG Medizin	 Pr Ferdinand Jaggi (Arzt)
FG Umgang mit sexuellen Übergriffen	 Bi Rudolf Fässler
 
Aufgeführt sind Arbeitsgruppen, Projektgruppen und Fachstellen für die Schweiz, den ganzen Bezirksapostelbereich oder für  
NAK International mit Vertretern aus der Schweiz. In den betreuten Ländern sind weitere Arbeitsgruppen aktiv. 		

Statistiken
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Mitglieder
versiegelte Mitglieder

Gesamtbestand
31.12.20

Gesamtbestand
31.12.21 Veränderung

Bulgarien 602 606 4
Gibraltar 9 9 0
Italien 2290 2274 -16
Kuba 340 338 -2
Moldawien 4890 4890 0
Österreich 5155 5137 -18
Rumänien 7353 7340 -13
Schweiz 30962 30618 -344
Slowakei 62 62 0
Slowenien 44 44 0
Spanien 2999 3063 64
Tschechien 356 354 -2
Ungarn 429 428 -1
Total 55491 55163 -328

Betreute Länder ohne Mitglieder, Amtsträger und Gemeinden: Andorra und Liechtenstein
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Amtsträger 
am 31.12.2021 
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Bulgarien 1 1 4 5 11
Gibraltar 1 1 2
Italien 1 2 1 9 32 13 58
Kuba 1 4 9 8 22
Moldawien 1 2 3 2 3 20 38 69
Österreich 1 1 6 5 6 8 106 79 3 215
Rumänien 1 1 11 6 5 9 39 65 137
Schweiz 1 2 4 9 16 38 56 492 530 11 1159
Slowakei 2 2 4
Slowenien 1 1 2
Spanien 1 3 4 5 60 36 109
Tschechien 1 3 4 8
Ungarn 1 2 5 4 12
Total 0 1 4 9 35 40 54 92 774 785 14 1808

Betreute Länder ohne Mitglieder, Amtsträger und Gemeinden: Andorra und Liechtenstein
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Gemeinden
am 31.12.2021 

Land Stationen/ 
Gemeinden

Versammlungs-
stätten im  
Eigentum

Versammlungs-
stätten übrige

Bulgarien 11 6 5
Gibraltar 1 0 1
Italien 40 14 26
Kuba 18 0 18
Moldawien 40 13 27
Österreich 44 25 19
Rumänien 74 30 44
Schweiz 132 127 5
Slowakei 4 0 4
Slowenien 1 1 0
Spanien 39 18 21
Tschechien 7 4 3
Ungarn 10 8 2
Total 421 246 175

Betreute Länder ohne Mitglieder, Amtsträger und Gemeinden: Andorra und Liechtenstein
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Grundstücke und Liegenschaften 

1. Kirchen und Räume		  2020	 2021	 Mutationen 2021
Eigene Kirchen Schweiz	 127	 125	 2 Aufhebungen: Bonstetten, Meiringen
Eigene Kirchen Ausland	 0	 0	
Mietlokale Schweiz		  4	 4	 Bulle, Martigny, Visp, Wattwil
Mietlokale Ausland		  2	 2	 Thonon-les-Bains (F), Chiavenna (It)
Stockwerkeigentum Schweiz	 1	 0	 1 Aufhebung: Sierre
Stockwerkeigentum Ausland	 1	 1	 Annecy F		
	 	 135	 132	 Differenz -3	 Differenz  -5
	
2. Unbebaute Grundstücke	 2020	 2021	 Mutationen 2021
Amsoldingen		  1	 1
Biel (Dalienweg)		  1	 1
		  2	 2	 Differenz 0
	
3. LG für Kirchenbauten res.	 2020	 2021	 Mutationen 2021
 		  0	 0	 Differenz 0fferenz  -2
	
4. übrige nicht kirchl. LG	 2020	 2021	 Mutationen 2021
Bonstetten		  0	 1	
Kloten		  1	 0	 Neubau fertiggestellt, Bezug per 01.10.2021
Meiringen		  0	 1	
Montreux, 14 PP in Einstellhalle	 1	 1	
Morges		  1	 1	
Sierre, STWE + ME		  0	 1	
Zollikofen, Einstellhalle		  1	 1	
Zürich-Schwamendingen, Altwiesenstr. 284 	 1	 1	 Neubauprojekt
Zürich-Hottingen, Kasinostrasse 10 	 0	 1	 Neubauprojekt
	 	 5	 8	 Differenz +3
	
5. Renditeobjekte (Bestandesliegenschaften)	 2020	 2021	 Mutationen 2021
Aarau, Guyerweg 2 (STWE/MFH)	 1	 1	
Adliswil, Austrasse 24 (MFH)	 1	 1	
Arbon, Brühlstrasse 77 (MFH)	 1	 1	
Basel, Breisacherstrasse 35 (MFH)	 1	 1	
Basel, Petersgraben 45 (MFH)	 1	 1	
Buchs SG, St. Gallerstrasse 28 (STWE/MFH)	 1	 1	
Buchs SG, St. Gallerstrasse 34 (MFH)	 1	 1	
Bülach, Nordstrasse 7 (MFH)	 1	 1	
Genève, Rue du Moléson 2 (EFH)	 1	 1	
Kloten, Buchwiesenweg 11 (MFH)	 0	 1	 Neubau fertiggestellt, Bezug per 01.10.2021
Rafz, Hegi 25 (MFH)		  1	 1	
St. Gallen, Rosengartenstrasse 29 (MFH)	 1	 1	
Zofingen, Funkenstrasse 3a+b (MFH)	 1	 1	
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		  2020	 2021	 Mutationen 2021
Zürich-Affoltern, In Böden 180 (MFH)	 1	 1	
Zürich-Albisrieden, Anemonenstrasse 43 (MFH)	 1	 1	
Zürich-Oerlikon, Regensbergstrasse 192 (MFH)	 1	 1	
Zürich-Wiedikon, Bühlstrasse 16 (MFH)	 1	 1	
Zürich-Wiedikon, Bühlstrasse 18-20 (MFH)	 1	 1	
Zürich-Hottingen, Kasinostrasse 10 (MFH)	 1	 0	 Neubauprojekt
	 	 18	 18	 Differenz 0
 			 
Veränderungen im Laufe des Jahres		  2021	 Mutationen 2021		
Einweihungen und Wiedereröffnungen	 0
Verkäufe			   0
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Personal

Administration

Eintritt	 01.05.2021	 Staub Mike		  ICT / Zentrale Dienste
Austritt	 31.12.2021	 Schatt Heinz		  Immobilien

Seelsorge

Pensionierung	 28.02.2021	 Burren Philipp		  Apostel 

					   

KiLa mit Kindern der Zürcher Bezirke und des Bezirks Schaffhausen in Engelberg



Neuapostolische Kirche Schweiz
Ueberlandstrasse 243
CH-8051 Zürich

Telefon 	 +41 (0)43 268 38 38
Telefax 	 +41 (0)43 268 38 30

E-Mail	 info@nak.ch
Internet	 www.nak.ch


